
Samstag: zunächst freundlich, später
regnerisch und windig, dazu 10 Grad
Sonntag: auch heute kräftige Windböen
bei trübem Regenwetter, bis 14 Grad
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Im neuen Schülerclub kann ge-
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Das lokale Wetter

Angefangen hat alles damit, dass Christel Büchel ein kleines Geschenk für ihren zukünftigen Schwiegersohn benö-
tigte. Der ist im Nebenerwerb Landwirt, hält Schweine. Ein Bild ist entstanden – von einem kleinen Schweinchen.
Nun hat die Drensteinfurterin, die früher eher für sich gemalt hat, sich vorgenommen, ihr Hobby auszubauen.
Ein Kalender ist entstanden – mit zwölf kleinen Schweinchen. Eins für jeden Monat. 200 Exemplare dieses Erst-
lingswerks sind gedruckt worden, zu haben bei Schreibwaren Homann, in der Bücherecke und im Raiffeisen-
Markt. Neben diesen kleinformatigen Aquarellen sind auch schon größere Bilder entstanden. Von Tieren und
Landschaften, auch Abstraktes ist dabei. Die zeigt Christel Büchel in einer Ausstellung am Weihnachtsmarkt-Wo-
chenende, 5./6. Dezember, jeweils von 10 bis 17 Uhr bei sich zu Hause (Silbersteinweg 7). Fotos: Evering, pr
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Herbern l Ein Fest pla-
nen, gestalten und durch-
führen. So lautete der Auf-
trag für die Auszubildenden
Alexandra Schlinge (39),
Jasmin Lindemann (28)
und Corinna Schmielewski
(49). Und sie haben ihre
Hausaufgaben gemacht!

Am Donnerstag, 19. Novem-
ber, lassen sie ihr Fest steigen.
Ab 16 Uhr im Malteserstift Her-
bern. Dafür tritt das muntere
Trio eine Zeitreise an: „Back To
The Fifties“, als es junge Men-
schen sonntagnachmittags be-
vorzugt ins Tanzcafé zog. Die

Planungen haben bereits die
Runde gemacht. „Unsere Be-
wohner freuen sich riesig“, ver-
rät Alexandra Schlinge, Auszu-
bildende im dritten Lehrjahr.

Aber es herrscht Kleiderord-
nung an diesem besonderen
Tag. „Die Herren müssen Kra-
watte tragen, die Damen, wenn
möglich, ein Kleid. Wer keines
hat, der legt eben mehr
Schminke auf“, sagt Jasmin la-
chend. Ihre Oma war es auch,
die die Enkelin mit den passen-
den Musiktipps versorgt hat.
Denn die ist schließlich das A
und O, wenn es auf die Tanzflä-
che geht. Charleston, Walzer

und Tango stehen dabei ganz
oben. „Ich kann das zwar nicht,
aber ich mache mit“, sagt Ale-
xandra. Was sie beherrscht,
sind die Sitztänze, die hat sie in
ihrer Ausbildung gelernt. So
können auch die Bewohner im
Rollstuhl mitmachen.

Die Tische werden mit Ker-
zenleuchtern dekoriert, aufge-
tischt werden Tee, Kaffee,
Bowle, Käsespieße und Salz-
stangen. Als professionelle Ser-
vicekraft hat das Trio Hanne
Schlinge zum Dienst verpflich-
tet. Der schwarze Rock und das
weiße Schürzchen liegen
schon parat. l ben

Walzer und Tango im Tanzcafé
Auszubildende haben ein besonderes Event für die Bewohner im Malteserstift organisiert

„Viel Schwein für 2016“„Viell Schweiin füür 20116“

Unterstützung
bei Depressionen

Drensteinfurt l Eine neue
Gesprächsgruppe für Men-
schen mit einer Depressions-
erkrankung gibt es ab dem 2.
Dezember in Drensteinfurt.

Die Initiatorin, eine 45-jähri-
ge Frau, die schon seit vielen
Jahre mit ihren Depressionen
lebt, wünscht sich den Erfah-
rungsaustausch und gegensei-
tige Unterstützung. Vertrauen

und Verschwiegenheit sowie
gegenseitige Akzeptanz sind
wichtige Voraussetzungen.

Die Treffen sollen am ersten
und dritten Mittwoch im Mo-
nat ab 19 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus stattfinden.
Auskunft erteilt die Selbsthilfe-
Kontaktstelle im Kreis Waren-
dorf, Tel. (02581) 4679988, E-
Mail: selbst.dre@gmail.com.
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Weitere VW Jahreswagen/Gebrauchtwagen
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Angebot der Woche

VW Touran 1.2 TSI StylePlus
77 kW /105PS, EZ: 02/12, 28.000 km
Benziner, Panoramadach, GRA, Climatronic,
Parkassistent, Navi315, Komfortsitze, Alu-
felgen, Sitzheizung, Finanzierung, Garantie,
u.v.m.

Unser Preis: 17.790,– € MwSt. nicht ausweisbar

Gegen viele kleine
Wehwechen ist, im
wahrsten Sinne des
Wortes, ein Kraut

gewachsen!

Susanne und Katharina Knicker
Kerkpatt 25, 48317 Drensteinfurt

Telefon 02387/941195
Mobil 0170 /4982381
s.knicker@t-online.de

Ostendorf GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, 59229 Ahlen, Tel.: 02382 789-0, 59269 Beckum, Tel.: 02521 8408-0, www.ostendorf.info

Vorführsterne

B 200 BE Sports Tourer
Sie sparen über 10.012,- EUR

Service und Info:
0 23 82 / 789-176

(57451)

Telefon

Michael Knispel
Sendenhorster Str. 12
48317 Drensteinfurt

(02508) 9 99 88 02
info@m-knispel.lvm.de

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

auch montags

www.
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-

Frühjahrsputz für Ihren
Versicherungsschutz

Geschäftsstelle Thomas Piegelbrock
Wagenfeldstr. 1 - am Markt
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 9011, Fax 02508 9407
info.piegelbrock@continentale.de

qualitäts- und preisbewusst
www.continentale.de/piegelbrock



Sa stag

Drensteinfurt
l15 Uhr: Initiative „Eine Stadt
für alle“, Treff, Hotel Rodeo

l16­18 Uhr: Selbsthilfegruppe
für Menschen mit psychischen
Erkrankungen, Kulturbahnhof

l20Uhr: Junggesellenschützen,
Versammlung, La Piccola

Albersloh
l19 Uhr: KG „Schönwär‘s“, Prin­
zenproklamation, Wersehalle

Ascheberg
l17 Uhr: Caritasverband, Lich­
teraktion „Eine Million Ster­
ne“, Lambertus­Kirchplatz

l20 Uhr: 2. Rock­ und Pop­
Nacht, Festscheune Frenking

Herbern
l16 Uhr: Ferienlager St. Bene­
dikt, Anmeldung, Pfarrheim

Davensberg
l13­18 Uhr: Künstler­ und Hob­
bymarkt, Grundschule

Son tag

Drensteinfurt
l10 Uhr: Gedenkveranstaltung
zum Volkstrauertag, Mahnmal

l11 Uhr: Konzert der Musik­
schule, Kulturbahnhof

l12 Uhr: Gemeindeversamm­
lung zu Presbyteriumswahlen
2016, ev. Gemeindehaus

l15­17 Uhr: Herbstbasar/Mar­
tinsmarkt, Kita Zwergenburg

l15­17.15 Uhr: VHS, Basteln mit
Früchten, Kulturbahnhof

l15­18 Uhr: Ministranten, offe­
ne Zeit, Messdienerheim

l18 Uhr: Kunst­ und Kulturver­
ein, Versammlung, Alte Post

Rinkerode
l9 Uhr: Gedenkveranstaltung
zum Volkstrauertag, Mahnmal

l13Uhr:Heimatverein, Radtour
nachDavensberg, abBackhaus

l17.30 Uhr:Martinsumzug und
­spiel, Pfarrzentrum

Walstedde
l8 Uhr: Domcafé zum Volks­
trauertag, Pfarrheim

l10 Uhr: Gedenkveranstaltung
zum Volkstrauertag, Mahnmal

l12.15 Uhr: Gemeindever­
sammlung zu Presbyteriums­
wahlen, Paul­Gerhardt­Haus

l17Uhr: LesungmitMusik (Lüp­
kes/Kehrer), Kaminhalle

Sendenhorst
l9.30 Uhr: Gedenkveranstal­
tung zum Volkstrauertag, ab
Stele Schlabberpohl

l13 Uhr: Nachmittag der Be­
gegnung zum Kirchweihjubi­
läum, Realschule St. Martin

l15 Uhr: Muko­Kinderkino:
„Neues von Pettersson und
Findus“, Haus Siekmann

l15 Uhr: Seniorenbeirat, Tan­
zen 50 plus, Hotel Zurmühlen

Albersloh
l9.30 Uhr: Gedenken zum
Volkstrauertag, ab Kirchplatz

l10.15 Uhr: kath. Gemeinde,
zur Kirchweihmesse nach Sen­
denhorst, ab Teckelschlaut

l17Uhr: Theo­Treffen, Gaststät­
te Geschermann

Ascheberg
l11.30 Uhr: Gedenken zum
Volkstrauertag, ab Kirchplatz

l17 Uhr: Musikschule, Schüler­
konzert, Bürgerforum

Herbern
l11.45 Uhr: Gedenken zum
Volkstrauertag, ab Kirchplatz

Davensberg
l10 Uhr: Gedenken zum Volks­
trauertag, ab Römerweg

l9.30 Uhr: KFD, Treff alleinste­
hender Frauen, Pfarrheim

Mo tag

Drensteinfurt
l16­18 Uhr: Café Kidz, „Fun­
olympix“, Kulturbahnhof

l19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst­
hilfegruppe, Alte Küsterei

Walstedde
l19 Uhr: Heimatverein, plattdt.
Stammtisch, Heimathaus

Sendenhorst
l16­18 Uhr: Caritas­Kleider­
kammer geöffnet (Südstraße)

l17­18 Uhr: Beweggründe, Be­
wegung und Begegnung für
Senioren, Forum Schleiten

Die stag

Drensteinfurt
l9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul­
turbahnhof

l15 Uhr: Trauerbesuchskreis,
Treffen, Altes Pfarrhaus

l16­18 Uhr: Café Kidz, „Zumba“,
Kulturbahnhof

l17­19 Uhr: Caritas­Punkt,
Sprechstunde, Alte Küsterei

l19.30 Uhr: KFD, „Elisabethkaf­
fee“, Gasthaus La Piccola

Rinkerode
l15 Uhr: Seniorengemein­
schaft, Treff, Pfarrzentrum

Sendenhorst
l9­11 Uhr: Caritas­Kleiderkam­
mer geöffnet (Südstraße)

l15­16.30 Uhr: Sendenhorster
Tafel (Hoetmarer Str. 32)

l17 Uhr: Seniorenbüro, Vortrag
„Versorgung von Schwerkran­
ken“, St. Elisabeth­Stift

l18.30 Uhr: Klavierkonzert von
Musikstudenten, St. Josef­Stift

Albersloh
l14­17 Uhr: KFD, Seniorentreff,
Ludgerushaus

l18 Uhr: Info­Abend zur Flücht­
lingssituation, Wersehalle

l19 Uhr: „Stunde der Kraft“,
Ludgerus­Kirche

Herbern
l14.30­17.30 Uhr: Sozialkauf­
haus geöffnet (Südstraße)

Davensberg
l14­18Uhr: Seniorentreff, Pfarr­
heim St. Anna

Mitt och

Drensteinfurt
l12.30 Uhr: Seniorennetzwerk,
„Pottkieker“, Alte Küsterei

l15Uhr:KFD, „Elisabethkaffee“,
Gasthaus La Piccola

l16­18 Uhr: Café Kidz, „Fitness“,
Kulturbahnhof

l19 Uhr: Handarbeitstreff „Na­
delspiel“, ev. Gemeindehaus

l19.30 Uhr: Hilfe für Suchtkran­
ke, ev. Gemeindehaus

l20 Uhr: Hospizgruppe und
KFD, Filmabend „Dienstags bei
Morrie“, Alte Post

Rinkerode
l17­18 Uhr: Caritas­Sprechstun­
de, Pfarrzentrum

Sendenhorst
l19.30 Uhr: Lesung „Novitäten
inderKöb“, Bücherei St.Martin

Ascheberg
l16­17.30 Uhr: Bürgermeister­
Sprechstunde, Rathaus

l19 Uhr: Kolpingsfamilie, Ad­
ventsbasteln, Pfarrheim

Herbern
l15 Uhr: KFD, Spielenachmit­
tag, Pfarrheim St. Benedikt

l16­17 Uhr: Familienzentrum,
Computer­Sprechstunde für
Senioren, Kita St. Benedikt

l16­17.30Uhr:Vortrag „Psycho­
se und Sucht“, Klinik Release

Katholisch
lSt. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabend­
messe; Sonntag um 11 Uhr Messe mit Messdieneraufnahme.

lSt. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmes­
se; Sonntag um 9.30 Uhr Messe, um 15.30 Uhr Andacht der
Firmanden, um 17 Uhr Wortgottesdienst zum Martinsumzug.

lSt. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 und 18 Uhr Messe.
lSt. Georg, Ameke: Sonntag um 11 Uhr Messe.
lSt. Martin, Sendenhorst: Samstag keine Messe, von 15 bis 20
Uhr Andachten zum Kirchweihfest; Sonntag um 8 Uhr Messe,
um 11 Uhr Festgottesdienst zum 150­jährigen Kirchweihfest
mit Bischof Dr. Felix Genn.

lSt. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabend­
messe; Sonntag keine Messe.

lSt. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabend­
messe; Sonntag um 10.30 Uhr Hochamt, um 18 Uhr Vesper.

lSt. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmes­
se; Sonntag um 8.30 Uhr und um 11 Uhr Messe.

lSt. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse;
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
lMartinskirche, Drensteinfurt: Sonntag 11 Uhr Gottesdienst.
lPaul­Gerhardt­Haus, Walst.: Sonntag 11 Uhr Gottesdienst.
lFriedenskirche, Sendenhorst: Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst.
lGnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
lGnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottes­
dienst und Kirchenkaffee sowie Kirche mit Kindern.

lAuferstehunggskirche,, Herbern: Sonntagg 11 Uhr Gottesdienst.

lFritz Falinski vollendet am 14. November das 80. Lebensjahr.
lMathilde Hannes vollendet am 15. Nov. das 96. Lebensjahr.
lGünther Schleif vollendet am 15. Nov. das 89. Lebensjahr.

Merkblatt

Gratulation
Gottesdienste
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Drensteinfurt l Im Herbst
laden die vielen Früchte förm-
lich zum Basteln ein. So setzt
die VHS ihre Reihe „Natur erle-
ben für Eltern mit Kindern” am
Sonntag, 15.November, von15
bis 17.15 Uhr im Kulturbahn-
hof mit Bastelangeboten fort.
Die Teilnahme kostet 4 Euro
für Erwachsene und 2 Euro pro
Kind. Es entstehen zusätzlich
geringe Materialkosten.

Basteln mit
Früchten

Walstedde l Die Landfrau-
en fahren am Mittwoch, 25.
November, mit dem Zug nach
Münster, um nach dem ge-
meinsamen Kaffeetrinken den
Dom zu besichtigen. Im Gast-
hof Lohmann in Rinkerode
klingt der Abend aus. Treff-
punkt ist um 12.30 Uhr am
K+K. Anmeldung bis zum 19.
November bei Carola Lück-
mann, Tel. (02387) 1093, und
Christel Allendorf, Tel. 472.

Mit dem Zug
nach Münster

Über Konzept und
Aufnahmeverfahren
Montessorischule lädt zum Schnuppern ein

Sendenhorst l Die Montes-
sorischule öffnet am Samstag,
21. November, ihre Türen für
alle interessierten Kinder und
ihre Eltern. Von 10 bis 12.30
Uhr zeigen Schüler und Lehrer
in kurzen Schnupperstunden
und Werkstätten, wie an der
Sekundarschule gearbeitet
wird. Schüler begleiten neu-
gierige Kinder von Aktion zu
Aktion, damit Eltern sich über

das Konzept der Schule und
das Verfahren der Aufnahme
informieren können.
Um 10.30 und um 11.30 Uhr

werdenKurzvorträgedurchdie
Schulleitung angeboten. Info-
Tische des Schulträgers und
des Fördervereins sind weitere
Anlaufpunkte. Möglichkeiten
zum Ausspannen bieten eine
Bewegungslandschaft und das
Café im Forum der Schule.

Mit drei Uraufführungen beginnt das Ensemble der Münsterländer Herbstkurse am Sonntag, 22. November, um 17
Uhr eine Reihe von Abschlusskonzerten im Münsterland. Das erste findet in der Alten Post in Drensteinfurt statt. In
Paula Prasses Stück entsteht Spannung aus extrem leise geführtem Atem. Michael Kolbergs „Kohäsion am Aasee“
konzentriert sich auf Glissandi und Cluster. Sophia Sämanns Stück setzt spannungsgeladene Klänge in freiem Zeit­
maß. Zusätzlich steht Karlheinz Stockhausens Tierkreis auf dem Programm. Das Konzert verspricht eine abwechs­
lungsreiche Stunde, der Eintritt ist frei. DieMünsterländer Herbstkursewerden veranstaltet vom „ensemble:hörsinn“
in Kooperationmit der Jugendakademie derMusikhochschule undderWestfälischen Schule fürMusikMünster sowie
den Musikschulen Greven/Emsdetten/Saerbeck und Stadtlohn sowie der Stadt Drensteinfurt. Foto: pr
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Rinkerode l Zu einem Ter-
min außerhalb des üblichen
Essens sind alle Besucher der
Rinkeroder Senioren-Mensa
am Sonntag, 22. November,
um 14.30 Uhr ins Gasthaus Ar-
ning eingeladen.
Bei den 14-tägigen Mittages-

sen sowie bei weiteren Veran-

staltungen imLaufe dieses Jah-
res wurden viele Fotos ge-
macht, die an diesemNachmit-
tag auf einer Leinwand präsen-
tiert werden.
Zu Beginn des Nachmittags

bittet das Küchenteam die Be-
sucher, sich am üppigen Ku-
chenbuffet zu bedienen.

Torten und viele Fotos

Drensteinfurt l DieHospiz-
gruppe Drensteinfurt lädt am
Mittwoch, 18. November, um
20Uhr gemeinsammit der KFD
Drensteinfurt, Rinkerode und
Walstedde zu einem Film-
abend in die Alte Post ein.
Gezeigt wird „Dienstags bei

Morrie – Die Lehre eines Le-

bens“ nach dem Bestseller von
MitchAlbom. Inhaltlich geht es
um den ehemaligen Studenten
Albom, der von seinem frühe-
ren Lieblingsprofessor wäh-
rend seiner letzten Lebenspha-
se viel über das Leben lernt.
Der Eintritt ist frei, eine

Spende aber willkommen.

Vom Sinn des Lebens

Drensteinfurt l Die Mit-
arbeiterinnen des Trauerbe-
suchskreises, die in der Ad-
ventszeit die Gemeindemit-
glieder besuchen, die im ver-
gangenen Jahr einen nahen
Angehörigen verloren haben,
treffen sich am Dienstag, 17.
November, um 15 Uhr im Alten
Pfarrhaus. Die Aufteilung der
Besuche wird abgesprochen.

Besuchskreis
spricht sich ab

Erneut leichter Anstieg
Schuldner­Atlas Münsterland 2015 / Geringste Quote im Kreis Coesfeld

Kreis Warendorf/Kreis
Coesfeld l Die Überschul-
dung von Verbrauchern in
Deutschland ist zum Stich-
tag 1. Oktober zum zweiten
Mal in Folge, wenn auch nur
leicht, angestiegen.

Im Vergleich zum Vorjahr sind
44 000 Personen von Über-
schuldung betroffen. Damit
weisen in Deutschland 6,7 Mil-
lionen überschuldete Privat-
personen über 18 Jahre nach-
haltige Zahlungsstörungen
auf. Die Schuldnerquote stieg
von 9,90 auf 9,92 Prozent.
Der Schuldner-Atlas Müns-

terland 2015des Vereins Credi-
treform untersucht im zwölf-
ten Jahr in Folge, wie sich die
Überschuldung von Privatper-

sonen innerhalb des Münster-
landes verteilt und entwickelt.
Der Kreis Coesfeld (7,39 Pro-

zent) und die Stadt Münster
(8,39 Prozent) bleiben unter-
halb der Schuldnerquote von
8,57 Prozent für das Münster-
lllaaannnddd,,, dddiiieee üüübbbrrriiigggeeennn KKKrrreeeiiissseee llliiieeegggeeennn
darüber. Traditionell weist der
Kreis Coesfeld die niedrigste
Schuldnerquote aus.
Die höchste
Schuldner-
dichte
errech-
net
sich

erneut im Kreis Warendorf mit
8,97 Prozent (Vorjahr: 8,90
Prozent). Aber auch hier kann
immer noch von einer geringen
Überschuldung der Bevölke-
rung gesprochen werden.
Die Schuldnerbrennpunkte

iiimmm MMMMMüüüüünnnnnssssstteeerrrrrlllllaaaaannnnnddddd sind unverän-
dertt AAhhlleenn ((1155,,7788

Prozent),
Gronau
(13,05
Prozent)
und

Rheine (13,59 Prozent) sowie
der Norden (13,92 Prozent)
und Nordwesten (13,79 Pro-
zent) von Münster.
Überschuldung liegt dann

vor, wenn ein Schuldner die
Summe seiner fälligen Zah-
lungsverpflichtungen in abseh-
barer Zeit nicht begleichen
kann und ihm weder Vermö-
gen noch Kreditmöglichkeiten
zur Verfügung stehen.

Grafik: microm &Boniversum/BantleT

Beim Themenfrühstück der Kolpingsfamilie Sendenhorst
wurde an drei Bürger eine Spende für ihre Hilfsprojekte
übergeben. Je 500 Euro erhielten (v.r.) Ulrich Tiedeken, Hel­
ga Meyer und Pfarrer Antony Kottackal aus den Händen
von Hubert Descher. Die Bedachten stellten ihre Hilfspro­
jekte den 45 Besuchern anhand von Fotos vor. Foto: pr

Spenden übergeben

In zwei Bussen machten sich am Donnerstag 92 Personen
der Pfarrei St. Regina auf den Weg zur letzten Vorstellung
des Musicals „Jesus Christ Superstar“ in Dortmund. Der
neue Pfarrer Jörg Schlummer (r., mit Hauptdarsteller Ale­
xanderKlaws) hattedieseMusicalfahrt angeregt. Die Insze­
nierung fand beim Publikum große Anerkennung. Foto: pr

Fahrt zum Musical

Täglich wechselnde Menüs können in der Zeit
von 11.00 bis 13.00 Uhr abgeholt werden. Auf
Wunsch stellen wir Ihnen Ihr Menü auch zurück.

HEISSE THEKE
Mittagstisch zum Mitnehmen

3.11.– 6.11.2015

www.fleischerfachgeschaeft-wende.de
Ahlen · Südberg 49 · Telefon 6 33 56

Dienstag, den 3. 11. 2015
Geschmorte Rippe mit dicken
Bohnen und Salzkartoffeln .......... E 5.60
Nudeln mit
Schinken-Spinat-Sauce .............. E 4.50
Graupensuppe ............................... E 3.00
Mittwoch, den 4. 11. 2015
Schweineschnitzel mit feiner
Waldpilzsauce, Rösti und Salat .... E 5.60
Grüner Bohneneintopf ................ E 3.00
Donnerstag, den 5. 11. 2015
Burgunderschinken mit
Sauerkraut und Kartoffelpüree ..... E 5.60
Gemüsegratin................................... E 4.50
Freitag, den 6. 11. 2015
Seelachsfilet mit Senfsauce,
Salzkartoffeln und Salat............... E 5.60
Gulaschsuppe ............................E 4.50
Weißkohleintopf ............................ E 3.00

Trägerauflage: 18.620
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Von Bilderbüchern
bis zu Romanen

Ausstellung der Pfarrbücherei am 22. November
Drensteinfurt l Die Weih-
nachts-Buchausstellung der
Pfarrbücherei St. Regina im Al-
ten Pfarrhaus findet am Sonn-
tag, 22. November, statt.

Von 10 bis 12.30 Uhr und
von 14 bis 17 Uhr (Ausleihe nur
von 10 bis 11.30 Uhr) präsen-
tiert das Team Bilderbücher für
Kleinkinder, Bücher für Erstle-

ser, Kinderbücher, spannende
Jugendliteratur, aktuelle Ro-
mane sowie zahlreiche Sach-
bücher, DVDs, CDs, MCs und
Spiele für alle Altersgruppen.

Es werden Kaffee und Ku-
chen verkauft, zudem gibt es
einen kleinen Verkaufsstand
mit Kunsthandwerk und ande-
ren netten Mitbringsel.

Rinkerode l Unter dem
Motto „Hunderttausend Frie-
denslichter“ veranstalten der
Frauen- und der Projektchor
Rinkerode ein vorweihnachtli-
ches Konzert in der St. Pankra-
tius-Kirche. Am Sonntag, 20.
Dezember, um 16 Uhr geht es
los. Neben den beiden Chören
werden Ricarda Gerlach und
Felix Stöppler die Ohren ver-
wöhnen. Britta Blum führt
durchs Programm und erzählt
eine Weihnachtsgeschichte.
Die musikalische Leitung hat
Chorleiter Peter Kapeller.

Konzert in
St. Pankratius

„Kochen ist Heimat“ lautete kürzlich das Motto einer Koch-
aktion von Flüchtlingen und Rinkerodern im Sportlerheim
des SVR. In der Küche und auf mobilen Herdplatten wurden
syrische und südasiatische Speisen gezaubert. So konnten
sich die rund 60 Teilnehmer das Reisgericht „Biriyani“ mit
Huhn sowie Koriandersalat, selbstgemachte Fladenbrote
und Mozzarella-Sticks schmecken lassen. Zum Nachtisch
gab es dann neben albanischem Zuckerkuchen auch etwas
typisch Deutsches: Quarkspeise. Der Dank der Organisato-
ren geht an den SVR sowie die Caritas. Text: bm, Foto: pr

„Kochen ist Heimat“
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Drensteinfurt l Der neue
Schülerclub an der Team-
schule bietet ein vielfälti-
ges Angebot, um in der gro-
ßen Pause keine Langewei-
le aufkommen zu lassen.

Der Club wurde am Montag
von engagierten Schülern und
im Beisein von Schulleiterin
Ulrike Rupieper sowie Schulso-
zialpädagogin Simone Minne-
mann offiziell eingeweiht. „Die
Schüler bekommen die Mög-
lichkeit, sich vielfältig zu be-
schäftigen“, beschrieb Minne-
mann das Konzept. Hierfür
wurde das ehemalige Lehrer-
zimmer der Realschule neu ge-

staltet. Gemütliche Sitzecken
laden zum Faulenzen und Aus-
ruhen ein, ein Kicker- sowie ein
Billardtische locken zum Wett-
kampf zwischendurch. Zudem
wurde eine Arbeitsecke einge-
richtet. Finanziert wurden die
Anschaffungen mit Unterstüt-
zung von Gelsenwasser.

Vier Monate

Minnemann hatte im ver-
gangenen Jahr den Antrag ge-
stellt. „Für die Umgestaltung
haben wir rund vier Monate ge-
braucht“, so die Schulsozialpä-
dagogin. Insgesamt wurden
rund 2000 Euro in die Hand ge-

nommen. Der Billardtisch war
eine Gabe aus dem Jugend-
heim Rinkerode. Dieser sei
sonst nicht zu finanzieren ge-
wesen, so Minnemann. Dabei
war gerade ein solches Ange-
bot einer der großen Wünsche
der Schüler. Diese waren von
Anfang an in den Prozess der
Neugestaltung eingebunden
und konnten ihre Vorstellun-
gen äußern. Damit wurde der
Club zu etwas Eigenem, für das
die Schüler auch Verantwor-
tung übernehmen sollen.

Damit das funktioniert, „wa-
chen“ bereits jetzt Schüler-
Teams über die Ausgabe von
Spielen und Sportgeräten,

sammeln Pfand ein und sorgen
für das ordentliche Wegräu-
men der benutzten Spiele.
Auch für die Sauberkeit im
Schülerclub sind sie verant-
wortlich – derzeit noch unter-
stützt durch Lehrkräfte. Damit
erfüllt der Club auch einen pä-
dagogischen Nutzen.

„Der Schülerclub steht Schü-
lern aus allen drei Schulen zur
Verfügung“, sagte Rupieper.
Ziel sei, „dass sich Schüler jahr-
gangsübergreifend kennenler-
nen.“ Geöffnet ist er an den
langen Schultagen (montags,
mittwochs und donnerstags),
jeweils in der Mittagspause von
12.30 bis 13.30 Uhr. l dz

Rinkerode l Das Jahr „Kol-
ping on tour“ geht so langsam
zu Ende. Im Dezember steht
aber noch eine Fahrt an. Die
Kolpingsfamilie fährt am Mitt-
woch, 9. Dezember, nach Dort-
mund. Zuerst wird das Indust-
riemuseum Zeche Zollern be-
sucht, anschließend geht es auf
den Weihnachtsmarkt. Abfahrt
ist um 10 Uhr am Bahnhof. Der
Preis beträgt 17 Euro (20 Euro
für Nichtmitglieder). Anmel-
dung bis zum 2. Dezember bei
Herbert Schäfertomwasen, Tel.
(02538) 915881.

Dortmund ist
letztes Ziel

Rinkerode l Noch zwei Ter-
mine stehen in diesem Jahr im
Kalender des MGV Rinkerode.
Am Samstag, 21. November,
um 19 Uhr gestaltet der Chor
den Abendgottesdienst in St.
Pankratius mit. Im Gasthaus
Vier Jahreszeiten klingt der
Abend aus. Am 8. Dezember
gestaltet der Verein den Rinke-
roder Seniorennachmittag mit.
27 Sänger bereiten ein Pro-
gramm unter Leitung von
Chorleiter Franz-Josef Ange-
nendt vor. Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung bei Bernhar-
dine Schemmelmann, Tel.
(02538) 8020, und Agnes Mär-
tens, Tel. (02538) 8058.

Termine
des MGV

Wo sollen die
Windräder hin ?
Bürgerversammlung zur Windenergienutzung

Drensteinfurt l Zu einer
Bürgerversammlung lädt die
Stadt am Donnerstag, 19. No-
vember, um 19.30 Uhr ins
Schulzentrum ein. Es geht um
das Thema „Windenergie“.

„Ziel ist es, die Windenergie-
nutzung in Drensteinfurt zu
steuern, ihr substanziell Raum
zu geben und Konzentrations-
zonen für die Windenergie im
Flächennutzungsplan (FNP)
darzustellen“, heißt es in der
Mitteilung der Verwaltung.

Aufgrund der aktuellen
Rechtsprechung hat die Stadt
Drensteinfurt ein schlüssiges
Planungskonzept mit harten
und weichen Kriterien für die
Windenergienutzung erarbei-

tet. Mittels eines geographi-
schen Informationssystems
sind Potenzialflächen ermittelt
worden. Im Vorentwurf des
Sachlichen Teilflächennut-
zungsplans werden diese Flä-
chen dargestellt.

Die Stadt lädt nun im Zuge
der frühzeitigen Beteiligung al-
le Interessierten ein, sich über
den Stand der Planung zu in-
formieren und Anregungen
vorzubringen.

Die Vorentwürfe können bis
einschließlich 18. Dezember
im Rathaus (Raum 18) zu den
Dienstzeiten eingesehen wer-
den. Die Planunterlagen fin-
den sich auch online.

www.drensteinfurt.de

Gedenken am
Volkstrauertag

Veranstaltungen in allen drei Ortsteilen
Drensteinfurt l Der Opfer
von Krieg und Gewalt wird am
Volkstrauertag am Sonntag,
15. November, in allen Ortstei-
len Drensteinfurts gedacht.

l Drensteinfurt: Die Auf-
stellung der Teilnehmer erfolgt
gegen 10 Uhr in der Kurzen
Straße mit Abmarsch zum Eh-
renmal am Landsbergplatz.
Mitgestaltet wird die Feier vom
evangelischen Posaunenchor,
den Messdienern und dem
MGV. Die Gedenkrede hält
Pfarrer Jörg Schlummer.

l Rinkerode: Um 9 Uhr
treffen sich die Teilnehmer am

Kirchplatz mit Abmarsch zum
Dorfplatz. Es wirken mit das
Kolping-Blasorchester und
Kinder der Grundschule. Orts-
vorsteher Bernhard Stück-
mann hält eine Ansprache.

l Walstedde: Die Gedenk-
feier findet gegen 10 Uhr am
Kriegerehrenmal statt. Die
Aufstellung der Teilnehmer er-
folgt vor der Gaststätte Kesse-
bohm. An der Feier wirken mit
der Bläserkreis Hamm-Hessen,
Schüler der Lambertusschule
und der Kirchenchor. Die Ge-
denkrede hält Bürgermeister
Carsten Grawunder.

Am Martinstag gab es in Drensteinfurt traditionell einen
Umzug. Die Veranstaltung der Katholischen Kirchenge-
meinde und der Kita-Fördervereine startete mit dem Mar-
tinsspiel im Schlosspark. Danach zogen die vielen Kinder, El-
tern und Großeltern mit bunten Laternen zur Pfarrkirche St.
Regina, wo der Abschluss mit dem neuen Pastor Jörg
Schlummer und dem Maxi-Chor stattfand. Foto: Kleineidam

Riesige Resonanz

Viieell looss inn derr Pauusee

Drensteinfurt l 16 Heimat-
freunde genossen den Ab-
schluss der Radsaison mit
einem Essen bei Averdung.

Von April bis Oktober hatten
Hedwig Münstermann, Maria
Dieckmann und Berni Böhmer
allmonatlich eine Tour ausge-
arbeitet. Im Durchschnitt nah-
men 22 Pättkes-Fahrer teil und

durchstreiften die Bauerschaf-
ten und Nachbarorte.

Für Hedwig Münstermann
und Maria Dieckmann waren
es die letzten Pättkes-Touren
unter ihrer Regie. Ab April
2016 wird die neue Saison mit
dem Organisationsteam Lud-
ger Wievelhove und Gertrud
Münstermann gestartet.

Pättkes-Saison beendet

Walstedde l Der plattdeut-
sche Stammtisch des Heimat-
vereins findet am Montag, 16.
November, statt und beginnt
um 19 Uhr im Heimathaus.
Auch Nichtmitglieder, die sich
für diese Sprache interessie-
ren, sind willkommen.

Plattdeutscher
Stammtisch

Drensteinfurt l Seit mehr
als 30 Jahren bietet der MGV
Drensteinfurt regelmäßig sei-
ne Nikolaus-Aktion an. Paul
Grewe mimt den heiligen
Mann, in diesem Jahr am Frei-
tag, Samstag und Sonntag,
4./5./6. Dezember.

Familien, die einen Besuch
vom Nikolaus gegen einen klei-

nen Obolus wünschen, mögen
sich zwecks Terminabsprache
bei Paul Grewe, Tel. 0171/
4044304, melden. Dann wäre
es hilfreich, wenn die Familien
eine E-Mail an christianwim
ber@aol.com schicken mit fol-
genden Infos: Anschrift, Tele-
fonnummer sowie Namen und
Alter der Kinder. l ne

Den Nikolaus „bestellen“

Walstedde l Im Februar
2016 wird in der Evangelischen
Kirchengemeinde Ahlen das
neue Presbyterium gewählt. 14
Stellen sind zu besetzen, eine
davon im Bezirk Walstedde.

„Es können bis zum 21. No-
vember geeignete Gemeinde-
glieder für das Amt vorgeschla-
gen werden“, so Pfarrerin Mar-
tina Grebe, Vorsitzende des
Presbyteriums. Dazu müsse

man mindestens 18 Jahre alt
sein. Jedes Gemeindeglied
kann einen Kandidaten vor-
schlagen. Außerdem müssen
fünf Unterschriften von wahl-
berechtigten Gemeindeglie-
dern vorliegen, damit die Kan-
didatur angenommen werden
kann. Das dafür notwendige
Formular ist im Gemeindebüro
Ahlen erhältlich.

www.evkircheahlen.de

Kandidaten vorschlagen



Albersloh l Die Reisegrup-
pe Albersloh trifft sich am Don-
nerstag, 19. November, um 17
Uhr im Ludgerushaus. Es gibt
Infos zur Straßburg-Fahrt vom
30. Mai bis 3. Juni 2016, zudem
werden Bilder der Fahrt nach
Kühlungsborn gezeigt. Interes-
sierte sind willkommen.

Fahrt nach
Straßburg
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Albersloh l Das Rote Kreuz
ruft am Mittwoch, 25. Novem-
ber, von 17 bis 20.30 Uhr zur
Blutspende in die Ludgerus-
Grundschule auf. Jeder Spen-
der bekommt einen handli-
chen Taschenkalender.

Blutspende
in Albersloh

Sendenhorst l Über Krank-
heiten im Kindergartenalter in-
formiert Dr. Mechthild Bonse
bei einem Fiz-Vortrag am Mitt-
woch, 2. Dezember, um 15 Uhr
in der Kita St. Marien. Anmel-
dung: Tel. (02526) 821.

Krankheiten
vorbeugen

Sendenhorst l Das Wasser-
werk Sendenhorst bittet seine
Kunden, die Ablesung des Was-
serzählers selbst vorzunehmen
und den Zählerstand spätes-
tens bis zum 4. Dezember mit-
zuteilen: Tel. (02526) 303333.

www.sendenhorst.de

Zählerstände
mitteilen

Ascheberg l Die Musik-
schule erinnert an das
Podiumskonzert am Sonntag,
15. November, um 17 Uhr im
Bürgerforum im Rathaus. Mit-
wirkende sind fortgeschrittene
Schüler der Musikschule, Ju-
gendliche und auch Erwachse-
ne. Zu dem Konzert sind alle
Musikliebhaber eingeladen.
Der Eintritt ist frei.

Konzert im
Bürgerforum

Herbern l Die Weihnachts-
pfarrbriefe der Kirchenge-
meinde St. Lambertus werden
zurzeit gedruckt. Sie können in
Herbern am Dienstag, 17. No-
vember, von 10 bis 12 Uhr und
von 15 bis 17 Uhr sowie am
Donnerstag, 19. November,
von 10.30 bis 12 Uhr und von
15 bis 16.30 Uhr im Pfarrheim
St. Benedikt abgeholt werden.

Pfarrbriefe
abholen

Albersloh l Noch ist sie
Zukunftsmusik, doch die
Reaktivierung der Strecke
der Westfälischen Landes-
Eisenbahn (WLE) steht auf
der Wunschliste vieler Poli-
tiker weit oben.

Während bei vielen Bürgern
noch das Für und Wider disku-
tiert wird, laufen die Planun-
gen weiter und zeigen denen,
die den Schwerlastverkehr aus
dem Ortskern haben wollen,
Alternativen auf.

Annette Brandenfels und
Heinz Wenker gehören zur Ini-
tiativgruppe „Albersloh Ver-
kehr(t)“, deren Ziel es ist, die

Situation im Dorfkern zeitnah
zu entschärfen. Anlässlich der
Planungen zur WLE-Reaktivie-
rung mit Blick auf die zukünfti-
ge Bebauung des Kohkamps
sieht die Initiativgruppe die
Möglichkeit zur kostengünsti-
gen Verwirklichung einer Ent-
lastungsstraße.

Die Landschaftsplanerin An-
nette Brandenfels hat sich in-
tensiv mit der Ortsumgehung
befasst und nun die Planungs-
grundlagen zur Reaktivierung
in ihre Überlegungen mit ein-
bezogen. „Der geplante Bahn-
übergang Kohkamp ist der ein-
zige neue auf der gesamten Re-
aktivierungsstrecke zwischen

Münster und Sendenhorst“,
sagt Brandenfels. Dabei sei es
bemerkenswert, dass er als hö-
hengleicher Bahnübergang
konzipiert sei. „Diese Tatsache
eröffnet der Stadt die bisher
nicht für realisierbar gehaltene
Option, kostengünstig eine An-
bindung an die Sendenhorster
Straße zu schaffen.“

Die ins Internet eingestellte
Darstellung zur Lage des neu-
en Übergangs Kohkamp sei bis-
her ausschließlich auf die Er-
schließung des neuen Bauge-
biets abgestellt. „Es wäre je-
doch für die Entlastung des
Ortskerns von Vorteil, wenn
dieser Übergang auch die zu-

sätzliche Funktion der Ablei-
tung des Schwerlastverkehrs
übernehmen könnte“, sagt die
Albersloherin. Dazu müsse al-
lerdings eine Verschiebung des
Übergangs nach Süden erfol-
gen, so dass eine Bündelungs-
straße, die am Haberkamp an-
gesetzt würde, im Randbereich
des künftigen Baugebiets läge
und dort mit entsprechenden
Lärmschutzeinrichtungen aus-
gestattet werden könne.

Nun hofft die Initiative, dass
die Politik die Vorschläge zum
Bau einer Bündelungsstraße
zur Kenntnis nimmt und sie mit
in ihre Entscheidungen einbe-
zieht. l hus

Wachwechsel
im Vorstand

Wahlen bei Versammlung von Pro Ascheberg
Ascheberg l 18 Jahre hat
Alfons Grove die Kaufmann-
schaft Pro Ascheberg als Vorsit-
zender geführt. Am Dienstag
nahm er Abschied. Ihm gleich
tat es Willi Homann, seit 18
Jahren im Amt als Beisitzer für
das Gewerbegebiet West.

Wachwechsel in den Vor-
standsreihen der 84 Mitglieder
starken Kaufmannschaft.
Bernd Heitmann tritt die Nach-
folge von Grove an. Als sein
Stellvertreter fungiert der bis-
herige Pressesprecher Manfred
Hölscher. Dessen Posten über-
nimmt Günter Scholz Schwal-
be. Der bisherige Schriftführer
Heinz-Jürgen Frenster und die
Beisitzerin Einzelhandel Con-
ny Lüningmeyer tauschten die
Posten. Schatzmeister bleibt
Jürgen Barrey, und auch der
Beisitzer Gewerbegebiet Nord,
Martin Schäper, behält sein
Amt. Nachfolggerin für Willi
Homann ist Daniela
Klaas. Sandra

Neve fungiert weiter als Wer-
bewart. Zur neuen Kassenprü-
ferin wurde Daniela Jürgens
gewählt, die in die Fußstapfen
von Josef Schröer tritt. Sie
prüft nun gemeinsam mit Gu-
dula Maurer die Finanzen.

Frenster hatte zuvor das ver-
gangene Jahr Revue passieren
lassen, erinnerte an eine gelun-
gene Gewerbeschau, die „Ita-
lienische Nacht“ und die
„Schottentage“.

Bürgermeister Dr. Bert Rist-
haus hatte Neuigkeiten in Sa-
chen Glasfaser im Gepäck. Der
erste Spatenstich verschiebt
sich auf den 8. Dezember und
erfolgt in Davensberg, so dass
das Weihnachtsgeschäft nicht
von Straßenbauarbeiten im
Ascheberger Ortskern beein-
trächtigt wird. l ben

l Die nächsten Termine von

Pro Aschebergg: 29. Novem-

ber: „Zauberhafter Addvent“;

28. bis 30. Januar: „Schhotten-

tage“; 20. März: „Frühlings-

erwachen“; 12. Augusst: „Ita-

lienischhe

NNacht“.

Puppe und Schal
ins Päckchen

Aktion „Kleiner Prinz“ bittet um Spenden
Sendenhorst l Im Dezem-
ber 1995 schickte die Aktion
„Kleiner Prinz“ aus Warendorf
erstmals Weihnachtspäckchen
an Flüchtlingskinder im Bal-
kan. Nun wird wieder um Ge-
schenke zu Gunsten von Kin-
dern in Rumänien gebeten.

Die Sendenhorster Organi-
satoren Susanne und Sebastian
Budde sind mit dabei. In der
Kita St. Marien an der Fröbel-
straße wurde eine Annahme-
stelle eingerichtet. Vom 16. bis
24. November können Päck-
chen während der Öffnungs-
zeiten abgegeben werden.

Die Geschenke sollten in
einen stabilen, weihnachtlich
gestalteten Schuhkarton ver-
packt werden. Zwei Alters-
gruppen sind als Empfänger
vorgegeben: Kinder bis sechs
Jahre und von sechs bis 15 Jah-
ren. Die Aktion „Kleiner Prinz“

bittet darum, die Päckchen
möglichst mit gleichwertigem
Inhalt zu füllen. So soll ein
Päckchen für ein jüngeres Kind
ein Kuscheltier, eine Puppe
oder ein Spielzeug enthalten.
Für die älteren Kinder wären
ein Spielzeug oder Puzzle oder
Malblocks und Stifte schön.

Zudem wünschen sich die
Organisatoren in jedem Päck-
chen ein kleines Kleidungs-
stück wie Mütze, Schal oder
Handschuhe und gerne Süßig-
keiten aller Art (noch mindes-
tens sechs Monate haltbar).

Zudem sollten die Absender
das Päckchen mit einem Hin-
weis auf die Altersgruppe und
auf das Geschlecht des be-
schenkten Kindes versehen.

Im vergangenen Jahr wur-
den bei der Aktion in der Kita
St. Marien knapp 100 Päck-
chen gesammelt. l vol

Herbern l Im Jahr 1745 er-
ließ der Bischof von Münster
eine Verordnung, die den Her-
bernern untersagte, die damals
im Dorf weilende Maria Fun-
cke aufzusuchen und sich von
ihr die Zukunft vorhersagen zu
lassen. Dieses heute noch im
Archiv der Benedikt-Kirche lie-
gende Verbot bildet den Aus-
gangspunkt für die achte „Her-
berner Herdfeuergeschichte“
von Liane Schmitz.

„Die Geschichte ist von der
Historikerin erfunden, hätte
aber weitgehend genauso
stattfinden können“, heißt es
in der Ankündigung.

In ihrem Mittelpunkt stehen
vier junge Menschen aus Her-
bern, die die im alten Gasthaus
Dieckhof wohnende Wahrsa-

gerin aufsuchen. Sie hoffen,
dass die Seherin ihnen die Er-
füllung ihrer Lebensträume
vorhersagt. Für keinen von ih-
nen bleibt der Besuch ohne Fol-
gen, auch wenn die anders aus-
fallen als erwartet ...

Das historische Märchen mit
dem Titel „Wie Theres und ihre
Freunde sich ihre Zukunft vor-
hersagen ließen und Kater
Benedikt den Herberner Pastor
Nagel dazu brachte, dem Bi-
schof von Münster zu schrei-
ben“ erscheint pünktlich am
ersten Advent zum Weih-
nachtsbasar. Der findet dann
wie gewohnt rund um die St.
Benedikt-Kirche statt. Und
auch der Heimatverein Her-
bern hat einen Stand, an dem
das Buch erhältlich ist.

Ein Besuch mit Folgen
Liane Schmitz hat die mittlerweile achte „Herberner Herdfeuergeschichte“ geschrieben

Deenn Orrtsskkerrn enntllasttenn

Ascheberg l Das Team der
Jugendkirche Effata aus Müns-
ter ist wieder unterwegs: Am
Samstag, 21. November, lädt
sie in die St. Christophorus-Kir-
che Werne ein. Dort findet ein
schwungvoller Gottesdienst in
ungewohnter Form statt. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr.

Eingeladen sind alle interes-
sierten Jugendlichen und jung-
gebliebenen Erwachsenen aus

der gesamten Region, insbe-
sondere die kürzlich Gefirmten
aus Herbern und Ascheberg.
Bei Interesse besteht eine ge-
meinsame Fahrtmöglichkeit
mit Privatautos, Treff ist um
18.45 Uhr am Pfarrheim St.
Lambertus. Eine Anmeldung
ist nicht nötig, Fragen zur Ver-
anstaltung beantwortet Pasto-
ralreferent Ralf Wehrmann,
Tel. (02593) 92998812.

Besonderer Gottesdienst
Ascheberg l An 20 Orten in
der Diözese Münster setzt die
Caritas am heutigen Samstag
Zeichen der Solidarität. Tau-
sende Kerzen werden auf öf-
fentlichen Plätzen zu Symbo-
len aufgestellt angezündet.

Verbunden ist dies mit einer
Spendenaktion, deren Erlös
für die örtliche Caritasarbeit
und gemeinsam für Projekte
von Caritas international in der

bolivianischen Stadt El Alto be-
stimmt ist. Die Caritas in der
Diözese Münster beteiligt sich
damit an der bundesweiten Ak-
tion „Eine Million Sterne“, bei
der insgesamt in 83 Städten
Kerzen brennen werden.

Beteiligt ist auch Ascheberg.
Hier werden die Kerzen um 17
Uhr auf dem Lambertus-Kirch-
platz entzündet. .....................
www.einemillionsterne.de

Zeichen der Solidarität

Albersloh l Nachdem nun
die Asphaltierung des Bürger-
radwegs Ahrenhorst fertigge-
stellt ist, soll als nächstes die
Herstellung der Bankette erfol-
gen. Dabei sind die Radweg-
bauer auf tatkräftige Unter-
stützung angewiesen.

„Wir würden uns freuen,
wenn sich möglichst viele Hel-
fer finden ließen, die uns

unterstützen wollen“, erklärt
Helmut Hackenesch. Die
Arbeiten finden am Samstag-
vormittag, 21. November, statt.
Für das leibliche Wohl in den
Mittagsstunden ist gesorgt.

Wer helfen möchte, kann
sich bis zum 18. November bei
Helmut Hackenesch, Tel.
(02535) 953990 oder 0160/
99045868, melden. l hus

Fleißige Helfer gesucht

Sendenhorst l Studierende
der Musikhochschule Münster
spielen am kommenden Diens-
tag, 17. November, um 18.30
Uhr im St. Josef-Stift.

Die Pianisten Yu-Yin Lin, Ye-
won Lim und Hyun Ho Jun stu-
dieren bei Prof. Clemens Rave
und werden mit virtuoser
Spielfertigkeit auf hohem
Niveau den Flügel im Spithö-

ver-Forum zum Klingen brin-
gen. Für das Konzert haben sie
ein Programm mit Werken von
Mozart, Debussy, Scriabin und
Schumann zusammengestellt.
Prof. Rave wird selbst durch
das Programm führen und Hin-
tergründe und Besonderheiten
der Stücke erläutern.

Zu diesem Abend sind alle
Interessierten willkommen.

Studenten konzertieren



Um etwa das Haar einer Pun-
kerin nachzupflanzen, werden
Hügel angelegt und die Pflan-
zen so erhöht gesetzt. Profis
nennen das eine Bepflanzung
der dritten Ebene, und sie
nutzten sie laut Wagner, um
Farben und Formen hervorzu-
heben. Gerne werden auch
Elemente des Grabsteins da-
durch in der Bepflanzung noch
mal aufgegriffen – etwa Kugel
und Kreise mit oder aus Pflan-
zen geformt.

Wilde Wiese

So eine Gestaltung macht
natürlich viel Arbeit. Aber das
wollen viele auch, sagt Wag-
ner. „Wenn sie sich schon ein
Grab leisten und dafür auch
viel bezahlen, sagen sie sich,
sie wollen nicht nur eine wilde
Wiese darauf wachsen las-
sen, sondern etwas dafür tun.“
Aber es gibt auch den

Gegentrend: Wer keine Zeit
für die Grabpflege hat, will die
Stätte mit so wenig Aufwand
wie nur möglich gestalten. Gut
seien dann Bodendecker über
der gesamten Fläche, sagt
Wagner. Der Vorteil: DasGrab
muss nicht alle paar Monate
neu bepflanzt werden. „Die
Pflanzen unterdrücken auch
Unkraut, so muss man nicht
mehr jäten.“ l dpa

was nicht erlaubt sei, gekippt
worden, berichtet Wagner. Er
weiß von einem Fall, wo eine
Friedhofsverwaltung einem
Ehemann erlaubte, eine Bank
auf das Grab zu stellen – so
kann er neben seiner FrauZeit
verbringen. „Vor einiger Zeit
noch haben Verwaltungsbe-
amte das viel enger gesehen
und hätten so etwas abge-
lehnt“, sagt der Fachmann.
Diese sehr persönliche Ge-

staltung der Ruhestätte geht
einher mit einem weiteren
Trend bei der Grabgestaltung.

und es gibt sie inzwischen
quasi überall zu kaufen“, be-
richtet Wagner. Eine Alternati-
ve dazu sind Pflanzen, die
eine Symbolik haben: Efeu
steht für das ewige Leben, die
Rose für die Liebe.

Weniger streng

DassdieGrabstätte zum im-
mer individuelleren Bestat-
tungs- und Trauerort wird, las-
sen die Behörden inzwischen
auch zu. Vielerorts seien
strenge Regelungen, was und

von Bund deutscher Fried-
hofsgärtner.Oder jene, die der
Angehörige schätzt – dann er-
freut er sich an der Ruhestätte
und kommt gerne hin.
„Der Friedhof ist und bleibt

vielen als Ort der Trauer wich-
tig“, erläutert Wagner, der eine
Friedhofsgärtnerei in Rheda-
Wiedenbrück betreibt. Die An-
gehörigen wollen hier auch
Botschaften hinterlassen: Sie
legen Steine oder Dekora-
tionsartikel auf das Grab mit
Sprüchen wie „Du fehlst mir“.
„Diese sieht man immer öfter,

Bonn l Ein Grab kann viel
über den Verstorbenen aus-
sagen. Die Hinterbliebenen
haben fast alle Freiheiten,
die letzte Ruhestätte indivi-
duell zu gestalten – etwa in-
dem sie zeigen, was der Ver-
storbene im Leben gerne
gemacht hat.

Diesen Vorschlag macht der
Bund deutscher Friedhofs-
gärtner in Bonn. Die Kreativen
des Verbandes haben einige
Beispiel-Gräber gestaltet.
Sie haben für eine Skifahre-

rin, auf deren Grabstein Ski
abgebildet sind, mit weißen
Blumen eine Piste über die
Fläche gezogen. Für einen lei-
denschaftlichenBowler haben
sie eineBahnmit neunTulpen,
die Kegel symbolisieren, an-
gelegt. Rund geschnittene
Buchsbäume stellen die Ku-
geln dar. Es gibt auch einen
Golfkurs. Eine Punkerin mit
einem roten Haarstreifen auf
dem Kopf bekommt auf ihrem
Grab eine bepflanzte Halbku-
gel – dieMitte ziert ein Streifen
roter Blüten.
So etwas kann natürlich

nicht jeder Hobbygärtner.
Aber es gibt einfach zu gestal-
tende Alternativen. „Indem
man einfach die Lieblings-
pflanze des Verstorbenen
setzt“, sagt Roland Wagner

Noch vor dem ersten Bodenfrost beginnen
Eine ansprechende Winterbepflanzung für die Grabstätte ist auch mit kleinem Geldbeutel möglich

Gelsenkirchen l Auch auf
dem Friedhof ist jetzt Zeit für
die letzten Handgriffe vor dem
Wintereinbruch. Denn solan-
ge der Boden nicht gefroren
ist, darf gepflanzt werden.
Eine saisonale Bepflanzung

lässt sich auch mit kleinem
Geldbeutel gestalten, wie Kurt
Hornstein vom Fachverband
Deutscher Floristen empfiehlt.
Beispielsweise eignen sich
dafür Erika, Chrysanthemen,
Callunen oder Gaultherien.

Beeren wie die von Hartrie-
gel, Bärentraube oder Schein-
beere sorgen für Farbe. Auch
niedrige laubabwerfende Ge-
hölze können jetzt noch in die
Erde – mit Ausnahme von im-
mergrünen Gehölzen wie

Kriechmispel, Kriechspindel
oder Buchsbaum. Diese lei-
den unter dem Frost, ihre
Pflanzung wird daher besser
auf das Frühjahr verschoben.
Die Eindeckung desGrabes

mit einer Zweigschicht ist Ge-

schmacksache. Notwendig
sei sie nur in rauen Lagen oder
bei frostempfindlichen Ge-
wächsen, sagt Hornstein.
Denn nur zu leicht faulen an
wärmeren Tagen die Pflanzen
unter der dicken Lage. l dpa

Miit Skkiihhüüggeell odeerr Siitzzbaankk
Gräber individuell gestalten

Trauer und Grabp� ege

Plässer
NatursteiNbetrieb seit 1874

• Grabsteine
• Abdeckplatten
• Urnenanlagen
• Lampen und Vasen

Davensberger Str. 20 · 59387 Ascheberg
Tel. 0 25 93/4 04 · www.plaesser.de

Denkmal für ein Leben

Weitere Eindrücke erhalten Sie
auf unserer Homepage!

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwim i

Sandfort 8
48324 Sendenhors

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

lagen

e on 4
www. a au-pohlkamp.de

48324 Sendenhorst · San
Telefon 0 25 26 / 93 9
www.galabau-pohlkam
info@galabau-pohlkam

Garten- und Landscha

48324 Sendenhorst · Sandfort 8
Telefon 0 25 26 / 93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de
info@galabau-pohlkamp.de

Garten- und Landschaftsbau
GmbH & Co. KG

� Schnitt-, Fäll- und
Rodearbeiten

� Pflaster- und
Natursteinarbeiten

� Zaun- und Teichanlagen

� Grabgestaltung und
Friedhofsarbeiten

Ihr Experte für:

Wir sind Vertragspartner der
Gesellschaft für Dauergrabpflege
Westfalen-Lippe mbH.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben...

Bestattungen Kleykamp
Günther Mangels Norbert Naber GbR

59387 Ascheberg, Sandstraße 66,

Tel. (0 25 93) 12 90
u. Breil, Tel. (0 25 93)95 19 17

Erledigung aller Formalitäten · Überführung
Vorsorge · Erd-, Feuer-, Urnen-Seebestattungen
Trauerberatung · Trauerbegleitung

das bestattungshaus
Martin Schulte

Drensteinfurt: 02508 - 9999436
Albersloh: 02535 - 9599699
Rinkerode: 02538 - 915977

lernen

Kann ich so bestattet werden,
wie meine Kultur es vorsieht?
Wir kennen Bestattungsrituale anderer
Kulturen, lernen aus Gesprächen mit
Ihnen und machen vieles möglich.

Bestattungen - seit 1934 -

SCHRÖER
Tel. 02381 - 32850
Vogelstraße 33-35
59073 Hamm-Heessen

Eigene Verabschiedungsräume und Trauerhalle

Vorsorge nach Ihren Wünschen

Wir sind Tag und Nacht für Sie da

Albersloher Straße 39
Telefon 0 25 38 /81 89 · Fax 14 22

48317 DRENSTEINFURT-RINKERODE

Wir stehen ihnen zur seite!
24-stunden – tag und nacht

Bartmann
Bestattungen

Mobil 01 71 / 8 52 74 24

Wir beraten im Trauerfall –
seit über 40 Jahren.

Abschiedsräume
Friedhofsweg 12
48324 Sendenhorst (Albersloh)
Telefon 0 25 35 / 2 24
Telefax 0 25 35 / 95 96 87

St.-Pankratius-Kirchplatz 10
48317 Drensteinfurt (Rinkerode)
Telefon 0 25 38 / 91 47 77

www.bestattungen-bartmann.de
mail@bestattungen-bartmann.de

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

TEL.02526/951616
TEL.02387/919650
TEL.02508/999761

Das führende Bestattungshaus
im Kreis Warendorf

BESTATTUNGSHAUS

EIGENE ABSCHIEDS-
RÄUME IN AHLEN,
WARENDORF, FRECKENHORST
HOETMAR UND DRENSTEINFURT

Martin Huerkamp, Bestattermeister und
Thanatologe für den Kreis Warendorf

� Vorsorge

� Verantwortung

� Vertrauen

� Huerkamp

„Abschied kann
auch anders sein.“

GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT

Stofferskamp 8
48324 Sendenhorst
Tel. (0 25 26) 95 07 00 · Fax 95 07 01

Grabpflege
Bepflanzungen

Gartengestaltung
Gartenpflege
Pflasterungen

Hubert Ender

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite
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Fußball
Fortuna Walstedde

Samstag
l Germania Stromberg – E2, 13 Uhr
l E1 – SuS Ennigerloh, 13 Uhr
l Mädchen – SC Verl, 14 Uhr

Sonntag
l Ahlener SG – A-Jugend, 10.30 Uhr

SV Drensteinfurt

Samstag
l C2 – SV Rinkerode, 10.30 Uhr

SVR trifft in der
Vorrunde auf SG

HKM der Fußballer: Leichte Gruppe für SVD
Albersloh/Drensteinfurt/
Rinkerode/Sendenhorst l

Bei der 28. Auflage der Hallen-
kreismeisterschaft für Senioren-
fußballer kommt es in der Vor-
runde zu einem Duell zwischen
der SG Sendenhorst und dem
SV Rinkerode. Der SV Dren-
steinfurt erwischte die leichtes-
te Gruppe, die DJK GW Albers-
loh eine machbare Aufgabe.

In der Gruppe 1, deren Spie-
le am Dienstag, 29. Dezember,
ab 18 Uhr in der Halle der Bun-
deswehr-Sportschule in Wa-
rendorf stattfinden werden,
bekommen es die A-Kreisligis-
ten aus Sendenhorst und Rin-
kerode mit Bezirksligist Wa-
rendorfer SU sowie den B-
Kreisligisten DJK RW Alvers-
kirchen und DJK RW Milte zu
tun. In der Gruppe B (Mitt-
woch, 30. Dezember, ab 18
Uhr) trifft GW Albersloh auf
den ausrichtenden Bezirksli-
gisten und Titelverteidiger TuS

Freckenhorst, den Kreisliga-
A1-Rivalen SC Hoetmar sowie
B-Ligist SC DJK Everswinkel
und den Neuling IFC Waren-
dorf aus der Kreisliga C. In der
Gruppe C (Samstag, 2. Januar,
ab 13 Uhr) bekommt es Be-
zirksligist SV Drensteinfurt mit
den A-Kreisligisten SV GW
Westkirchen und BW Beelen
sowie den B-Kreisligisten TSV
Ostenfelde und SV Ems West-
bevern zu tun. Die Mannschaf-
ten der Gruppe D (2. Januar, ab
16.30 Uhr) komplettieren das
Teilnehmerfeld: VfL Sassen-
berg, BSV Ostbevern, SG Telg-
te, SC Müssingen.

Die beiden Ersten aller vier
Gruppen qualifizieren sich für
die Zwischenrunde, in der es in
zwei Vierer-Gruppen um die
Qualifikation fürs Halbfinale
geht. Der Finaltag startet am
Sonntag, 3. Januar, um 12 Uhr.
19 von 21 möglichen Mann-
schaften sind dabei. l mak

Neue Aufwärmshirts haben die A-Jugend-Fußballer von Fortuna Walstedde bekommen. Katja Zimmermeier (links)
von der Bäckerei Zimmermeier übergab der Mannschaft von Trainer Leo Wittenbrink (2.v.l.), die mit einem Sieg und
acht Niederlagen nur Tabellenvorletzter ist, die Shirts und bekam als Dankeschön einen Blumenstrauß. Foto: pr

Aufwärmshirts für A-Junioren

Heißsporne
bekämpfen

Fußball: Fortunas Coach erwartet eine Reaktion
Kreisliga A Beckum: Fortuna
Walstedde – Aramäer Ahlen
(Sonntag, 14.30 Uhr). Den
fünften Sieg im sechsten Heim-
spiel visieren Fortunas Fußbal-
ler an. „Ich erwarte eine
Reaktion“, sagt Trainer
Eddy Chart. Nach der
„schlechten Leistung“ in
Ennigerloh (2:4) müsse
sein Team gegen den Tabellen-
13. aus Ahlen „an die Leis-
tungsgrenzen gehen.“

Chart meint das Problem er-
kannt zu haben. „Wenn der
Gegner mitspielt, läuft‘s, wenn
er kämpferisch dagegenhält,
das ist nicht unser Ding.“ Die
Walstedder seien dann meist
„nicht bereit, die Ärmel hoch-
zukrempeln und dagegenzu-
halten. Das sollte sich schleu-
nigst ändern, sonst bleiben wir
für immer Mittelmaß.“ Chart
legt Wert auf die Grundtugen-
den. „Schönspielerei bringt
uns nicht weiter.“

Aramäer wartet seit vier
Spielen auf einen Sieg. Zuletzt
verloren die Ahlener 1:2 gegen
Westfalia Vorhelm, als es Gelbe

Karten hagelte und zwei Ahle-
ner des Feldes verwiesen wur-
den. Sechs Platzverweise ha-
ben die Heißsporne insgesamt
schon kassiert. Drei der vier

Siege gelangen Ara-
mäer auswärts.

Die Fortunen müssen
noch ein Mal auf den
rotgesperrten Robin

Lange verzichten. Ansgar But-
termann ist wahrscheinlich
wieder dabei.

• • • • • • • • • • • •

• Kreisliga C: Baris Spor Oelde II
– Fortuna II (Sonntag, 12.30 Uhr)
• Frauen, Bezirksliga 7: TuS Saxo-
nia Münster – Fortuna (Sonntag,
12.30 Uhr). Ein Spiel auf Augen-
höhe dürfte Walsteddes Fußbal-
lerinnen bevorstehen. Sie gastie-
ren als Tabellensechster beim
Siebten in Münster. Die Saxonia,
die nach drei Siegen in Folge zu-
letzt beim 0:5 in Wolbeck chan-
cenlos war, hat nur einen Zähler
Rückstand auf das Team von
Coach Volker Rüsing. Die Fortu-
na wiederum liegt in puncto
Punkten gleichauf mit dem Vier-
ten Alverskirchen. l mak

Zehn Spieler
fallen aus

Fußball: SVR ist „absoluter Außenseiter“
Kreisliga A2 Münster: SV GS
Hohenholte – SV Rinkerode
(Sonntag, 16 Uhr, Kunstra-
senplatz Sportanlage Havix-
beck). „Es ist wie verhext“,
sagt Bernd Löcke und meint
damit die personelle Situation
der SVR-Fußballer. „Ich
weiß gar nicht, wie die
Elf aussehen wird. Es
fallen zehn Leute aus.“

Das erste Problem:
ein Torwart. Lennart Lüke ist
privat verhindert, Frank Hälker
verletzt (Bänderriss), Mike
Mathis hat eine Uni-Veranstal-
tung, Marcel Kortenkämper
Geburtstag. Er spielt in der
Zweiten. Außerdem fehlen Jo-
nas Dirker (Uni), Thanh-Tien
Doan (Urlaub), Maximilian
Groß (krank), Marc Fischer,
Stefan Wiewer, Sebastian Mey-

er (verletzt) und weiterhin
Maurice Weglage. Der Einsatz
von Ingo Röger ist fraglich, im-
merhin kehrt Nicolas Ruß zu-
rück. Coach Löcke fuhr am
Freitag zur Passstelle nach Kai-
serau, um Stempel für die A-

Junioren Steffen Rips
(Keeper), Luis Bertels
und Felix Lütke Wöst-
mann zu bekommen.

Gegner Hohenholte
ist Tabellenvierter und seit acht
Spielen ungeschlagen. „Das ist
eine richtig gute Truppe“, sagt
Löcke. Das 5:0 gegen Verfolger
Hiltrup II war ein „richtiges
Ausrufezeichen. Unter den Vo-
raussetzungen sind wir absolu-
ter Außenseiter.“ l mak

• • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga C4: DJK GW Albersloh
II – SVR II (Sonntag, 12 Uhr)

SVH will großen Sprung machen
Fußball: Beim Tabellenletzten nachlegenLandesliga 4: SV Dorsten-

Hardt – SV Herbern (Sonn-
tag, 14.30 Uhr). Mit dem Sieg
über die Hammer SpVg II lan-
deten die Fußballer des SVH
einen Befreiungsschlag und
stoppten die Abwärtsspirale.
Im Auswärtsspiel beim
Schlusslicht Dorsten-Hardt
wollen die Herberner nachle-
gen und sich mit weiteren drei
Punkten in der Tabelle ins Mit-
telfeld katapultieren.

„Ziel ist es primär, ein Polster
anzulegen und den Abstand
nach unten zu vergrößern“,

sagt Trainer Christian Bentrup,
der aber an die Begegnungen
aus der letzten Saison
erinnert. Im Heimspiel
gab es ein klares 6:1, in
Dorsten verspielte Her-
bern beim 0:1 durch eine mä-
ßige Leistung die letzte Chance
auf den Aufstieg. „Wir sind ge-
warnt. Die Stimmung im Team
ist gut. Wenn wir uns stabilisie-
ren, können wir einen großen
Sprung machen“, ist Bentrup
vor dem Duell mit den seit fünf
Partien sieglosen Dorstenern

zuversichtlich. Die Blau-Gel-
ben müssen am 13. Spieltag

auf die Dienste von
Philipp Dubicki, Tho-
mas Eroglu und Dennis
Närdemann verzich-

ten.
• • • • • • • • • • • •

• Kreisliga A2 Münster: SV Bö-
sensell – SVH II (Sonntag, 14.30
Uhr). Die zweite Mannschaft
startet den nächsten Versuch,
endlich den dritten Saisonsieg
einzufahren. Sieben Anläufe
misslangen bislang. Bösensell ist

Tabellenelfter. Mit drei Punkten
würden die Herberner an den
Gastgebern vorbeiziehen.
• Kreisliga B3: SVH III – VfL Sen-
den II (Sonntag, 13 Uhr)
• Frauen, Bezirksliga 7: SVH –
SpVg Oelde (Sonntag, 15 Uhr).
Für Herberns Fußballerinnen
läuft es wie geschmiert. Das 1:0 in
Telgte war bereits der achte Sieg
in Serie für den Spitzenreiter. Der
erste Verfolger hat weiter sechs
Punkte Rückstand. Gegen den Ta-
bellenvorletzten will der SVH den
sechsten Dreier im sechsten
Heimspiel holen. l war/mak

Feuer unterm Derby-Dach
Fußball: GWA würde ein Punkt reichen, für die SG zählen nur drei Zähler

Kreisliga A1 Münster: DJK
GW Albersloh – SG Senden-
horst (Sonntag, 14.30 Uhr).
Vor zwei Wochen wären die
Fußballer der SG turmho-
her Favorit gewesen. Doch
die Stimmungslage hat sich
vor dem Derby in Albersloh
verändert.

„Da ist Feuer unter Dach“, ver-
mutet GWA-Coach Oliver Gie-
len, dass nur ein Punkt aus den
beiden letzten Spielen bei den
Sendenhorstern für ein ange-
kratztes Selbstbewusstsein ge-
sorgt hat. Gielens Formel, die
zum Erfolg führen soll: „Wir
müssen uns auf uns konzent-
rieren, hoch motiviert reinge-
hen, die Ordnung behalten,

Sendenhorst kommen lassen
und für Entlastung sorgen.“
Der Trainer des Tabellenzwölf-
ten hofft auf ein „heißes, sport-
lich faires Derby“ und darauf,
dass seine Jungs einen Punkt in
Albersloh behalten.

Ob das Duell mit dem Orts-
nachbarn un-
gelegen kom-
me? „Das ist
egal. Derby
oder nicht – das

interessiert mich nur am Ran-
de“, sagt SG-Coach Uli Leifken,
der mit seinen Spielern diese
Woche viel gesprochen hat und
weiß, dass die Grün-Weißen
dem Tabellenzweiten das Le-
ben schwer machen werden.
„Wir müssen nach vorne gu-

cken, alles andere bringt
nichts. Wir müssen zusehen,
dass wir drei Punkte holen“ –
oder anders ausgedrückt:
„Nüchtern betrachtet: Wir
müssen drei Punkte holen.“

Leifken fehlen ausgerechnet
jetzt drei Leistungsträger. Für
René Bispling-
hoff (Rücken-
probleme) geht
Robin Lack-
mann ins Tor,
Nikita Bassauer ist rotgesperrt,
Lukas Noga nach seiner Gelb-
Roten Karte für eine Partie ge-
sperrt. Auch bei den Alberslo-
hern fallen wichtige Akteure
aus. Neben Marcel Kirchhoff
(Kniebeschwerden) und Janis
Kröger (Muskelbündelriss) ist

Stammkeeper Johannes Kohn,
für den Simon Spangenberg
spielt, nicht dabei. Kohn muss
arbeiten – bei der Feuerwehr.
Das Feuer unterm Derby-Dach
wird er morgen allerdings
nicht hautnah miterleben.

• • • • • • • • • • • • •

• Kreisliga B2: SC Münster 08 II –
SG II (Sonntag, 13 Uhr). Der dritte
Sieg nacheinander ist das Ziel
der zweiten Sendenhorster
Mannschaft, die die Spitzen-
gruppe nicht aus den Augen ver-
lieren will. In Münster ist das
Team leicht favorisiert, die Null-
acht-Reserve ist Tabellenneunter
und hat fünf der jüngsten sechs
Partien verloren.
• Kreisliga C4: GWA II – SV Rinke-
rode II (Sonntag,12Uhr) l mak

Möllers glaubt
Rezept zu haben
Fußball: TuS spielt dieses Jahr nur noch auswärts

Bezirksliga 8: FC Overberge –
TuS Ascheberg (Sonntag,
14.30 Uhr). Aschebergs Trai-
ner Holger Möllers hat seine
Hausaufgaben gemacht. Er be-
obachtete den Gegner zuletzt
beim 4:4 nach einer 3:0-Füh-
rung beim Vorletzten
VfL Lünen und war von
der spielerischen Quali-
tät des Tabellenzweiten
beeindruckt. Mit Engin
Duman und Lukas Manka hat
Overberge ordentlich Qualität
im Sturm. Möllers sah aber
auch Probleme in der Defensi-
ve. „Der FC verteidigt sehr
hoch und kommt häufig nicht
schnell genug zurück. „Da
müssen wir ansetzen und

schnell durchs Zentrum oder
über die Außenbahn kom-
men“, glaubt Möllers ein Re-
zept zu haben. Stürmer Hend-
rik Füchtling fehlt dem TuS,
der vor der Winterpause nur
noch auswärts spielt, wegen

einer Bänderverletzung.
Hendrik Heubrock kehrt
in den Kader zurück.
• • • • • • • • • • •

• Kreisliga B3: SW Müns-
ter – TuS II (Sonntag, 13 Uhr)
• Kreisliga C4: TuS III – SC Capelle
III (Sonntag, 12.30 Uhr)
• Frauen, Kreisliga A2: TuS – SC
Münster 08 (Sonntag, 14.30 Uhr).
Aschebergs Fußballerinnen wol-
len den direkten Verfolger auf
Abstand halten. l war/mak

Fabian Vogt (Mitte) spielt
mit dem TuS Ascheberg
in Overberge. Foto: pr

Mehr
Logik mit

Logermann
Fußball: SVD geht Risiko
Bezirksliga 7: SV Drenstein-
furt – SVE Heessen (Sonntag,
14.30 Uhr). Im besten Fall
können die Fußballer des SVD
am 13. Spieltag vier Plätze
klettern. Und weil nach dem
Heimspiel gegen den Tabellen-
vorletzten aus Hamm die Duel-
le mit dem Drittletzten Westfa-
len Liesborn und dem Viert-
letzten VfL Sassenberg anste-
hen, hofft Drensteinfurts Trai-
ner Ivo Kolobaric, „dass wir
eine Serie starten“, um Boden
gutzumachen. Rang elf ist
nämlich nicht sein Anspruch.

Kolobaric hat das Problem
erkannt. „Wir sind ziemlich
stabil nach hinten, aber nach
vorne hapert‘s. Wir müssen
mehr Risiko eingehen, denn
nur eine stabile Abwehr reicht
nicht“, sagt der Coach und kün-
digt an, dass er ei-
niges verändern
und eine offensi-
ve Truppe auf den
Kunstrasenplatz
schicken wird. Nachdem er
beim 0:0 in Lohauserholz keine
„logische Aktion“ in der Offen-
sive gesehen hat, ist Kolobaric
froh, dass Oliver Logermann
aus dem Urlaub zurück ist.
Ausfällt gibt es keine. Der Auf-
steiger aus Heessen kämpft
gegen den Abstieg, hat erst
zwei Siege geschafft – beim
TSC Hamm und gegen das
Schlusslicht SV Lippstadt II. In
zwölf Spielen kassierte der SVE
bereits 38 Tore.

• • • • • • • • • • • •

• Kreisliga B3 Münster: SVD II –
SV BW Aasee II (Sonntag, 12
Uhr). Ihre Negativserie beenden
will die zweite Mannschaft. Die
Aufgabe ist allerdings alles ande-
re als leicht. Der Tabellenzweite
aus Münster ist zu Gast. Aasees
Reserve ist seit sieben Spielen
ungeschlagen und gewann die
vergangenen vier. l mak

Kreisliga A2 Münster: SV Da-
varia Davensberg – SV BW
Aasee (Sonntag, 14.30 Uhr).
Davarias Fußballer müssen
sich wohl damit anfreunden,
im tiefsten Tabellenkeller zu
überwintern. Noch immer,
nach zwölf Spielen, haben die
Davensberger
keinen dreifa-
chen Punktge-
winn zu ver-
zeichnen. Aus-
gerechnet jetzt hat das Team
um Spielertrainer Tino Grote
die beiden stärksten Gegner
der Liga vor der Brust. Morgen
gastiert der seit acht Pflicht-
spielen ungeschlagene Tabel-
lenführer Aasee beim Vorletz-
ten im Waldstadion und am 28.
November muss Davensberg
zum Zweiten Nienberge. „Es
wird nicht einfacher“, so Grote
zu den Aussichten. l war

Spitzenreiter
ist zu Gast
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Drensteinfurt l Der Sport-
abzeichen-Stützpunkt bittet al-
le Sportler, die noch fehlenden
Schwimmnachweise usw. bis
spätestens Ende November ein-
zureichen. Sollten noch Fragen
bestehen, steht Stützpunktlei-
terin Ulrike Fronda, Telefon
0173-2062976, zur Verfügung.

Nachweise fürs
Sportabzeichen

Ehrenamtliches Engagement ist keine Selbstverständlichkeit. Das Organisationsteam des Rinkeroder Volkslaufes ist
in der glücklichen Lage, auf Helfer zurückgreifen, die seit vielen Jahren oder sogar seit dem ersten Volkslauf 1996
mit dabei sind. Einige von ihnen hören nun auf. Aus diesem Grund hatte der Sportverein ausscheidende und aktive
Helfer zum Essen ins Landhaus Vierjahreszeiten eingeladen. Der Vorsitzende des SVR, Udo Nees (2.v.r.), und die Leite-
rin des Freizeit- und Breitensportbereichs, Marion Fabian (6.v.r.), dankten allen Freiwilligen für ihr großes Engage-
ment. Ohne sie wäre eine Veranstaltung wie der Volkslauf nicht durchzuführen, so Nees. Foto: pr

SVR bedankt sich für Engagement

Handball
SG Sendenhorst

Samstag
l Herren I – SG Neuenkirchen-Va-
rensell, 19.15 Uhr
l Herren II – SC Westfalia Kinder-
haus II, 17.15 Uhr
l wJC – TV Kattenvenne, 15.30 Uhr

Sonntag
l Westfaia Kinderhaus III – Herren
III, 18 Uhr
l TSV Ladbergen – Damen I, 16 Uhr
l wJD – SC Greven 09 und DJK
Sparta Münster, Turnier 13.30 Uhr
l gemischte E-Jugend – Gremmen-
dorf und Senden, Turnier 16.30 Uhr

Bezirksliga 2: SG Senden-
horst – SG Neuenkirchen-Va-
rensell (Samstag, 19.15 Uhr).
Die Aufgabe könnte leichter
sein. In seinem ersten Spiel als
Trainer der SG-Handballer er-
wartet Andreas Schwartz mit
seinem Team den Tabellenvier-
ten. Die Gäste aus der Stadt
Rietberg im Kreis Gütersloh ha-
ben drei der jüngsten vier Spie-
le gewonnen, zuletzt hauch-
dünn bei der HSG Gütersloh II
(27:26) und in eigener Halle
gegen die HSG Rietberg-Mast-
holte (31:30). Während die
eine SG also gut drauf ist, will
die andere ihre Talfahrt in der
Tabelle stoppen. Die Senden-
horster mussten sich erstmals
seit Langem in eigener Halle
(der Spvg. Versmold) und beim
TuS Spenge III deutlich ge-
schlagen geben und finden sich
nur noch auf Platz sieben wie-
der. Dennoch sei die Atmo-
sphäre gut, sagt Coach
Schwartz. Er habe „eine in sich
geschlossene Mannschaft vor-
gefunden“, der zuletzt viel-
leicht ein paar Impulse von
außen gefehlt hätten. „Das ist
jetzt meine Aufgabe.“ l mak

Debüt von
Schwartz

Niederlage wäre
„nicht tragisch“

Volleyball: SG-Herren gegen den Tabellenführer
Landesliga 7: TuS Saxonia
Münster – SG Sendenhorst
(Samstag, 15 Uhr). Auf ein
großes Kaliber der Liga trifft
die erste Herrenmannschaft
der SG-Volleyballer. Der Tabel-
lenprimus empfängt die Sen-
denhorster. Die Saxonen sind
der einzige ungeschlagene
Konkurrent und haben zudem
ein pralles Punktekonto. Fünf
Spiele, fünf Siege – so lautet
die beeindruckende Zwischen-
bilanz.

Den Tabellendritten erwar-
tet im Spitzenspiel aber kein
„Zauber-Volleyball“, wie es SG-
Trainer Ingo Janthal nennt:
„Saxonia ist in seiner Gesamt-
heit als Mannschaft vielleicht
besser, dafür sind unsere Ein-
zelspieler besser“, sagt er und
spielt auf die Leistungs-Einbrü-
che seiner Mannschaft an.
„Wenn wir verlieren, ist es halt
nicht ganz so tragisch“, meint
Janthal. Ihm stehen zehn Spie-
ler zur Verfügung, die Wechsel-
möglichkeiten sind daher so
gut wie noch nie in dieser Sai-
son. Sollten die Sendenhorster
gewinnen, könnten sie auf

Platz zwei klettern und Müns-
ter ein wenig unter Druck set-
zen.

„Bringt uns weiter“

Frauen, Bezirksklasse 27: SV
Blau-Weiß Aasee VI – SG
(Sonntag, in Everswinkel).
Ähnliche gute Voraussetzun-
gen genießt die erste Damen-
mannschaft. Mit vollem Kader,
der allerdings auch nur acht
Spielerinnen umfasst, geht sie
ins Spiel gegen Aasees Sechst-
vertretung. Das Team von Ra-
phael Klaes trainierte zuletzt
unter besten Bedingungen.
Klaes betreute sogar zusätzlich
die zweite Damen, deren Trai-
ner Andreas Sentker temporär
verhindert ist, und integrierte
diese in die Einheiten seiner
Truppe, wodurch die Spielsitu-
ation sechs gegen sechs simu-
liert werden konnte. „Das
bringt uns enorm weiter“, so
Klaes. Er hofft auf einen erneut
kämpferischen Einsatz seiner
Damen, der sich in den vergan-
genen Spielen als sehr hilfreich
erwies.

Spitzenreiter in Ascheberg
Handball: Bezirksliga-Teams der HSG sind Außenseiter

Ascheberg/Drensteinfurt l

Nichts zu verlieren haben
die Bezirksliga-Teams der
HSG Ascheberg/Drenstein-
furt an diesem Wochenen-
de. Im Gegenteil: Den
Druck haben die Gegner.

Männer, Bezirksliga 3: HSG –
DJK Eintracht Hiltrup (Sonn-
tag, 18 Uhr in Ascheberg). Bei
der ersten Herrenmannschaft
ist zurzeit der Wurm drin.
Nachdem das Team von Trai-
ner Volker Hollenberg sehr gut
in die Saison gestartet war,
zeigte es in den zwei vergange-
nen Spielen teils miserable
Leistungen. Woran das liegt, ist
für die Verantwortlichen
schwer zu beantworten. Viel
wichtiger als Erklärungen ist,
dass die Spielgemeinschaft die
beiden Niederlagen gegen
Münster 08 und in Borghorst
ausblendet und sich auf die
kommende Aufgabe konzent-
riert.

Mit Eintracht Hiltrup kommt
am Sonntagabend nämlich der
Tabellenführer nach Asche-
berg. Und gegen den müssen
die HSG-Herren bei der Sache
sein. Die Münsteraner haben

nur in Borghorst verloren, die
anderen sieben Partien meist
deutlich gewonnen. Die Jungs
von Hollenberg sind auf den
achten Platz abgerutscht und
kämpfen um den Anschluss
nach oben.

Frauen, Bezirksliga 3: HSG –
SuS Neuenkirchen (Sonntag,
16 Uhr in Ascheberg). Auch
die Damenmannschaft der
Spielgemeinschaft erwartet
den Spitzenreiter. Der SuS ist
als Absteiger aus der Landesli-
ga klarer Favorit in der Begeg-
nung. Die Gäste haben bis dato
erst eine Partie verloren – und
das auch nur knapp mit einem
Tor Rückstand (20:21 gegen
den TSV Ladbergen). Die HSG
hingegen sucht noch ihre
Form. Das Team hat 4:10 Zäh-
ler auf dem Konto, ist Drittletz-
ter und braucht unbedingt ein
Erfolgserlebnis. Die Aufgabe
gegen Neuenkirchen ist zwar
schwierig, aber nicht unlösbar.
Außerdem hofft die Spielge-
meinschaft auf den Heimvor-
teil – beide Siege gelangen in
eigener Halle – und steht als
Außenseiter nicht so unter
Druck wie die Gäste. l mt

Bei schönstem Herbstwet-
ter trafen sich ein paar Mit-
glieder der Tennisabteilung
der SG Sendenhorst am ver-
gangenen Wochenende,
um die Anlage winterfest zu
machen. „Man hätte sogar
noch in kurzer Hose oder
Rock spielen können“, so
Uschi Wessel. Die Netze
wurden eingerollt, die Li-
nien mit Steinen beschwert
und der Kühlschrank abge-
taut. Die Außensaison ist
mit dem letzten Arbeitsein-
satz auf der Tennisanlage
beendet. Foto: pr

Letzztterr Arrbbeiittseeiinnssaatz

Sauerland und
Kras triumphieren

Badminton: Sieg im Doppel bei Kreisvorentscheid
Sendenhorst l Jonas Kras
und Luca Sauerland von der
SG-Badmintonabteilung nah-
men an den Kreisvorentschei-
dungen in Warendorf teil.
Jungen-Einzel U19: Unter 17
Teilnehmern erreichten beide
Sendenhorster problemlos mit
Siegen ohne Satzverlust das
Halbfinale. Dort gewann Kras
das Halbfinale klar mit 21:11
und 21:12. Sauerland verlor
dagegen im Entscheidungssatz
mit 19:21. Im Finale unterlag
Kras in zwei Sätzen und wurde

Zweiter, Sauerland gewann
das Spiel um Platz drei in drei
Sätzen. Beide qualifizierten
sich für die Bezirksvorentschei-
dung, die am 5. und 6. Dezem-
ber in Fröndenberg stattfindet.
Jungen-Doppel U19: In dieser
mit zwölf Paaren besetzten
Konkurrenz spielten sich die
Sendenhorster souverän ins Fi-
nale vor. Gegen die an Position
eins gesetzten Akteure des BC
Herringen setzten sie sich nach
verlorenem ersten Satz (19:21)
mit 21:13 und 21:18 durch.

Gute Ergebnisse für die SG Sendenhorst: Jonas Kras
wurde Zweiter, Luca Sauerland Dritter Foto: pr

Drensteinfurt l Von Sieg zu
Sieg eilen die Alten Herren II
der SVD-Fußballer. Am Mitt-
wochabend schlug das Team
von Trainer Heinz-Dieter Hein-
rich den TuS Alteheide mit 3:1.
Die Tore erzielten Bernd Drep-
per (2) und Carsten Schake,
der mit einem sehenswerten
Schuss erfolgreich war, im An-
schluss aber einen Foulelfme-
ter verschoss. Nächster und
auch letzter Gegner in diesem
Jahr ist am kommenden Mitt-
woch (19.30 Uhr) im Erlfeld
BW Ottmarsbocholt. l mak
SVD II: Tegtmeier, Gust, Moos,
Drepper, Ploczicki, Schake, Wei-
ßen, Schrutek, Drüge, Fengler,
Lenz (eingewechselt: Lisznyai,
Wagner, Volkmar, Peter)

Nächster Sieg
der Altherren

Walstedde l Die Weih-
nachtsbaumaktion von Fortu-
na Walstedde findet in diesem
Jahr zum ersten Mal aus-
schließlich am Samstag statt –
am 12. Dezember ab 10 Uhr auf
dem Sportplatz.

Tannenbäume
nur Samstag

Christian Welzel
empfängt mit den

Handballern der HSG
die DJK Eintracht Hiltrup.

Foto: Tillmann

Drensteinfurt l Mit einem
souveränen 6:0-Sieg sind die
Herren 30 des Tennis-Clubs
Drensteinfurt in die Winterhal-
lenrunde des Westfälischen
Tennis-Verbandes (Bezirk
Münsterland) gestartet. Der
Aufsteiger setzte sich im ersten
Bezirksliga-Spiel mit 6:0 gegen
den TV Blau-Weiß Stadtlohn
durch und gab dabei nur einen
Satz ab. Im Einzel gewannen

Christoph Newzella, Sven
Averhage und Daniel Knipping
glatt in zwei Sätzen, Nils Kar-
watzki siegte im Match-Tie-
break. Weil die Partie entschie-
den war, wurden die Doppel
gar nicht mehr ausgetragen.
Die Punkte gingen an den TCD.
Nächster Gegner ist am 13. De-
zember auswärts der VfL Sas-
senberg, der beim SuS Hoch-
moor 2:4 verlor. l mak

TCD: Optimaler Auftakt

SG-Handballer

Aus dem Polizeibericht

Ascheberg l Unbekannte
versuchten am Mittwoch zwi-
schen 7 und 14 Uhr vergeblich,
die Eingangstür eines Mehrfa-
milienhauses an der Sandstra-
ße aufzuhebeln. Entwendet
wurde nichts. Der Sachscha-
den beläuft sich auf 500 Euro.
l Hinweise an die Polizei in

Coesfeld: Tel. (02541) 140.

Einbruch
misslingt

Sendenhorst l Bei einem
Verkehrsunfall auf der Garten-
straße wurde am Mittwoch
gegen 17 Uhr eine 84 Jahre alte
Fußgängerin leicht verletzt. Ein
27-Jähriger aus Sendenhorst
war beim Rückwärtsfahren mit
seinem Pkw mit der Frau, die
mit einem Rollator unterwegs
war, zusammengestoßen.

Fußgängerin
verletzt

Sendenhorst l Eine Leicht-
verletzte und 5000 Euro Sach-
schaden sind die Bilanz eines
Unfalls, der sich am Mittwoch
auf der L 520 in Everswinkel er-
eignete. Eine Sendenhorsterin
(25) verlor die Kontrolle über
ihren Pkw. Das Fahrzeug über-
schlug sich und kam auf dem
Dach liegend zum Stillstand.

Überschlag
mit Pkw

Ascheberg l An der Straße
An der Hansalinie beschädigte
am Mittwoch zwischen 15.30
und 21 Uhr ein unbekannter
Lkw-Fahrer einen Gartenzaun
und flüchtete von der Unfall-
stelle. Der Sachschaden be-
läuft sich auf 1000 Euro.
l Hinweise an die Polizei in Lü-

dinghausen: Tel. (02591) 7930.

Lkw-Fahrer
flüchtet



ger für eine Rauchmelder-
pflicht. Mittlerweile gibt es in
14 Bundesländern ein Gesetz
zur Installation vonRauchmel-
dern, allerdings sind dieRege-
lungen nicht einheitlich. In den
meisten Bundesländern ist
der Vermieter für Installation
und Wartung zuständig. Die
unterschiedlichen Bauord-
nungen der Bundesländer fin-
den interessierte Verbraucher
ebenfalls online.
Den bundesweiten Rauch-

meldertag gibt es seit dem
Jahr 2006. Sein Motto lautet:
„Freitag der 13. könnte Ihr
Glückstag sein“. Im kommen-
den Jahr findet der Rauchmel-
dertag am 13. Mai statt.
www.rauchmelder-lebens

retter.de

deststandard reicht aber nicht
aus, um einen qualitativ hoch-
wertigen von einem einfachen
Rauchmelder zu unterschei-
den. Der Qualitätsunterschied
ist von außen nicht erkennbar.
Um Verbrauchern mehr Si-
cherheit bei derAuswahl eines
Rauchwarnmelders zu geben,
wurde das „Q“ als ein unab-
hängiges Qualitätszeichen für
hochwertige Rauchmelder
eingeführt. Rauchmelder mit
„Q“ vermeiden Fehlalarme,
sind stabiler, langlebiger und
sie habeneine fest eingebaute
Batterie mit mindestens zehn
Jahren Lebensdauer. Der
jährliche Batterieaustausch
wird also vermieden.
„Q“-Rauchmelder gibt es ab
rund 25 Euro im Handel.

l Für Küche und Bad
nicht geeignet: Laut Landes-
bauordnungen müssen alle
Kinder- und Schlafzimmer so-
wie angrenzende Flure mit
Rauchmeldern ausgestattet
sein. Weitere Geräte sollten in
Gemeinschaftsräumen wie im
Wohnzimmerangebrachtwer-
den. Für Küchen und Bäder
sind Rauchmelder dagegen
nicht geeignet. Für mehrge-
schossige Wohnungen oder
Häuser gibt es sowohl batte-
rie- als auch netzbetriebene
Rauchmelder, die per Kabel
oder Funk untereinander ver-
netzt werden können.

l Rauchmelderpflicht ist
Ländersache: Immer mehr
Bundesländer übernehmen
Verantwortung und entschei-
den sich zumSchutz ihrer Bür-

Beispieltöne helfen den Ver-
brauchern festzustellen, ob
eine Rauchmelderbatterie
schwach wird und ausge-
tauschtwerdenmuss.DieHin-
weise und Audio-Beispiele
sind online frei verfügbar.

l CE-Kennzeichnung
nicht ausreichend: Gesetz-
lich vorgeschrieben für
Rauchmelder sind das CE-
Kennzeichen und die DIN-An-
gabe EN 14604. Dieser Min-

werden, und wie hört sich ein
Alarm an? Die Aufklärungs-
kampagne „Rauchmelder ret-
ten Leben“ gibt Antworten auf
diese Fragen.

l Alarmtöne und Tipps
zur Wartung: Neben den
Tipps zur richtigen Pflege sind
ab sofort auch verschiedene
Alarm- und Batteriewarntöne
von Rauchmeldern auf der
Website von „Rauchmelder
retten Leben“ abrufbar. Diese

NRW l Am Freitag, 13. No-
vember, war bundesweiter
Rauchmeldertag. Die Initia-
tive „Rauchmelder retten
Leben“ und die Feuerweh-
ren in ganz Deutschland
stellten am dritten Rauch-
meldertag in diesem Jahr
die Verbraucheraufklärung
in den Mittelpunkt.

Denn noch immer sterben in
Deutschland jährlich mehr als
400 Menschen an den Folgen
eines Brandes. 95 Prozent da-
von werden nicht Opfer der
Flammen, sie ersticken schon
vorher an giftigen Rauchga-
sen. Rauchmelder hätten sie
warnen können.
„Im Brandfall verbleiben

durchschnittlich vier Minuten
zur Flucht. Vielen Menschen
ist nicht bewusst, dass eine
Rauchgasvergiftung schon
nach zweiMinuten tödlich sein
kann“, erklärt Christian Ru-
dolph, Vorstand des Forums
Brandrauchprävention. „Ein
Rauchmelder verschafft ge-
nau die entscheidendenMinu-
ten Vorsprung, um sich in Si-
cherheit zu bringen.“
Wichtig dabei sind die richti-

ge Installation und Verläss-
lichkeit des Rauchmelders.
Bei der Vielzahl der vorhande-
nen Geräte am Markt gibt es
deutliche Qualitätsunterschie-
de. Immer wieder fragen Ver-
braucher: Woran erkenne ich
guteRauchmelder?Wer ist für
ihre Installation und Wartung
zuständig? Wo müssen
Rauchmelder aufgehängt

Was beim Auto selbstverständlich erscheint, wird bei der Heizung oft eingespart. Dabei ist auch hier eine regelmäßige Wartung wichtig. Um sich
an kalten Tagen auf die Heizung verlassen zu können, sollte diese am besten vor Beginn des Winters von einem Fachmann geprüft und gereinigt
werden. „Wird auf diese jährlich empfohleneWartung verzichtet, riskiert man, dass die Heizungsanlage ineffizient arbeitet und im Extremfall sogar
ganz ausfällt“,warntHeizungsexperte Lambert Lucksvom Institut fürWärmeundOeltechnik (IWO). „DasAundO ist dieReinigungdesHeizkessels.
DennAblagerungenauf denWärmetauscherflächenbehinderndieWärmeübertragungauf dasHeizungswasser.AlsFolgesteigt dieAbgastempera-
tur, und dadurch wird letztendlich Energie – also bares Geld – zum Schornstein hinaus geblasen.“ Zusätzlich stellt der Fachhandwerker bei der
Wartung die Brennerdüse korrekt ein, um eine optimale Verbrennung sicherzustellen. Bei Bedarf tauscht er Verschleißteile wie Brennerdüse und
Ölfiltereinsatz selbstverständlich aus und prüft alle Regelungs- und Sicherheitseinstellungen. So wird ein fehlerfreier Betrieb der Heizungsanlage
in der kalten Jahreszeit gewährleistet. Auch das Entlüften der gesamten Heizungsanlage und gegebenenfalls das Auffüllen mit Wasser gehören
zur fachgerechten Wartung. Bei Heizkesseln, die älter als 20 Jahre sind, lohnt es sich, über eine komplette Erneuerung nachzudenken. Foto: IWO

Regelmäßige Wartung für
einen sicheren Betrieb

Rauchmelder retten Leben
Bundesweite Kampagne widmet sich insbesondere der Verbraucheraufklärung

Foto: eobiont GmbH
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&B WAUEN OHNEN

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

WerTerhAlTung

Malermeister gmbh

Mehr als nur
ROLLLADEN

seit
115 Jahren

in Ahlen

Spilbrinkstr. 1–5 (Ecke Warendorfer Str.) · 59227 Ahlen
Telefon 02382-26 11 · www.eustergerling.de

Rollladen
Holz – Kunststoff – Alu

Automatisierung
Motoren u. Zeitschaltuhren,
Funktechnik

Rolltore – Garagentore
Rollladenkästen
Altbau – Neubau, Isolierung von
vorhandenen Rollladenkästen
Markisen
Terrasse und Balkon
Fenster undWintergarten
Sonnenschutz außen
Raffstore-Screen
Sonnenschutz innen
Faltstore – Rollo Innenjalousien –
Lamellenvorhang
Insektenschutz
Fenster – Türen, Kellerschacht

Montage u. Elektromontage
durch zertifizierte Mitarbeiter

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Service aus einer Hand

Steinfurter Str. 2 & Winkhausstr. 4
59387 Ascheberg-Herbern

www.Josef-Fleige.de elektro.fleige@gmx.de
Tel. (0 25 93) 9 52 97 51 (0 25 99) 18 85

J f Fl i d l

Josef Fleige Elektro GmbH

Ihr Fachbetrieb
in Ascheberg und Herbern

• Sonderanfertigungen
• Küchenarbeitsplatten
• Küchenfronten
• Lackierarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

TISCHLEREI-
FERLEMANN

48324 Sendenhorst-Albersloh
West I, Nr. 11
Telefon 0 25 35/81 33
Telefax 0 25 35/12 82
www.fenti.de

Malerbetrieb

. . . mal was anderes!

48317 Drensteinfurt · Marienstraße 18 · Tel. 02508/984393 · Fax 984379
Filiale: 59387 Ascheberg · Albert-Koch-Straße 12 · Tel. 02593/6954

info@maler-wiebusch.de · www.maler-wiebusch.de

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

* Unverbindliche Preis-
empfehlung inkl. MwSt.,

Angebot gültig bis31.12.2015.

€ 799,-
*

ab

Top-Qualitätzum Aktionspreis

CarTeck

Garagentore.

e beim

Mehr Tor für´s Geld!

Th. Wienecke GmbH
Münsterstraße 22

59387 Ascheberg-Herbern
Tel: (02599)740129

info@metalltechnik-wienecke.de

Ihr Tischler für alle Reparaturen, Verkauf und Montage von:
Insektenschutz • Einbruchsicherung • Trockenbau • Haustüren/Türen • Rolläden

Markisen • Sonnenschutz • Treppen • Wintergärten • Fenster • Bodenbeläge

Norbert Naber
Breil 21 · 59387 Ascheberg

Telefon: 0 25 93/951917
Mobil: 0173/2 53 25 51

r urt.de
. - r f t.de

p Spielbusch
Ahlener Weg 1
Drensteinfurt
08.30 59 - 248

-

business-it consulting
So i ,

Ab sofort
Verkauf von

Ausstellungstüren

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513
Fensterbänke Treppen
Sandstein Marmor Granit

Aus eigener Fertigung
schnell sauber preiswert

Entwurf Aufmaß
Fertigung Einbau

www.steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther

Rollladen
sparen bis zu 30%
Heizkosten!
Der Motor
bringt den Komfort!

AKTION



NRW l 38 Prozent der
Bundesbürger hatten in den
letzten fünf Jahren mit
Schimmelpilzbefall in ihren
Wohnräumen zu kämpfen.
Dies belegt eine aktuelle re-
präsentative Befragung, die
das Meinungsforschungs-
institut „heute undmorgen“
(Köln) imAuftrag des Sanie-
rungsunternehmens Isotec
durchgeführt hat.

Eine weitere Erkenntnis der
Studie: Bei Vorbeugung und
Beseitigung herrscht große
Unsicherheit, und es werden
einige Fehler begangen.
Jetzt, da die Temperaturen

wieder fallen, ist Schimmelpilz
ein großes Thema. 90 Prozent
der Bundesbürger wäre ein
Schimmelpilzbefall in der
eigenen Wohnung vor Gästen
sehr unangenehm, so ein Er-
gebnis der Befragung. In wei-
ten Teilen der Bevölkerung
herrscht das Vorurteil, Schim-
melpilzbefall sei auf mangeln-
de Hygiene zurückzuführen.

Baufehler

„Dabei basiert Schimmel-
pilzbefall meist nicht auf fal-
schem Wohnverhalten, son-
dern stellt in erster Linie ein
bauphysikalisches und bau-
konstruktives Problem da“,
betont Dipl.-Ing. ThomasMoli-
tor von Isotec. „Kondensa-
tionsfeuchte setzt sich auf
kühlen Wandoberflächen ab,
die wegen unzureichender
Wärmedämmung in manchen
Altbauten einProblemdarstel-
len. Baufehler wie Wärmebrü-
cken führen ebenfalls in Neu-

und Altbauten zur Wasser-
dampfkondensation. In Kom-
binationmit Materialien wie et-
wa Tapeten und Farben bietet
sich dann ein idealer Nährbo-
den für Schimmelpilze.“
Zwar wissen 96 Prozent der

Bundesbürger, dass Schim-
melpilz krank machen kann,
aber wenn sie betroffen sind,
neigen sie zumLeichtsinn. Die
häufigste Maßnahme gegen
Schimmelpilzbefall sind näm-
lich eigene Sanierungsversu-
che (29 Prozent). Weil viele
Betroffene sich schämen (90
Prozent) und unsicher sind, an
wen sie sich mit dem Problem
wenden können (21 Prozent)
oder hohe Kosten befürchten
(53 Prozent), legen sie lieber
selbst Hand an.
Bei den Eigensanierern

greifen 66 Prozent dann zu
Fungiziden aus dem Bau-
markt. Gut ein Drittel (38 Pro-
zent) meint sogar, mit dem
Entfernen der betroffenen Ta-
pete und erneutem Tapezie-
ren bzw. Überstreichen sei
das Thema erledigt. „Viele
Schimmelpilzarten können
gesundheitsschädlich sein,
und die Sporen können Aller-
gien auslösen“ berichtet
Dipl.-Ing. Adriane Aust vom
Labor für biologische Analy-
sen Biolytiqs. „Die meisten
Heimwerker verschlimmern
durch ihre Eigenmaßnahmen
unbewusst die Situation vor
Ort“, erklärt die Ingenieurin.
Der Grund: Durch das An-

sprühen befallener Oberflä-
chen wirbeln Schimmelpilz-
sporen in großer Menge auf,
die entweder direkt eingeat-
met werden oder sich an an-

derer Stelle im Raum abset-
zen können. Es besteht dann
dieGefahr, Vergiftungenzuer-
leiden oder allergische Reak-
tionen wie Hautausschlag
oder Atembeschwerden.
Das Umweltbundesamt

empfiehlt, einen Befall von
mehr als einem halben Quad-
ratmeter nur von ausgewiese-
nen Fachleuten beseitigen zu
lassen, die entsprechende
Schutzkleidung tragen und
weitere Schutzmaßnahmen
berücksichtigen, wie etwa das
Abschotten befallener Räu-
me. Ist der Schimmelpilz von
den Fachleuten erfolgreich
beseitigt, fragen sich viele, wie
sie einen erneuten Befall ver-
hindern können. „Wir haben
dabei sehr gute Erfahrungen
mit unseren Isotec-Klimaplat-
ten vorzuweisen, die an De-
cken undWänden angebracht
werden“, so Molitor.

Regulierend

Die Klimaplatten bestehen
aus Calciumsilikat, haben
eine gebäudedämmende Wir-
kung und sind nicht brennbar.
„Sie erzeugen einen Kreislauf,
der das Raumklima automa-
tisch reguliert“, sagt Molitor:
Bei fallender Temperatur neh-
men die Klimaplatten die er-
höhte Raumluftfeuchte auf.
Nach erfolgter Lüftung geben
sie die Feuchtigkeit automa-
tisch wieder an die Raumluft
ab, so dass ein angenehmes
Wohnklima entsteht. Schim-
melpilzbefall durch zu geringe
raumseitige Wandoberflä-
chentemperaturen gehören
dann der Vergangenheit an.

Betroffene neigen
zum Leichtsinn

Schimmelpilz nur vom Fachmann entfernen lassen

Rechtzeitig zum Besen greifen
Räumpflicht für Anwohner gilt bei Laub ebenso wie bei Schnee- und Eisglätte

NRW l Im Herbst bieten
LaubbäumeundSträucher ein
buntes, aber leider auch ver-
gängliches Farbenspiel. Fal-
len die Blätter, können sie ge-
rade bei Nässe jedenGehweg
leicht in eine gefährliche
Rutschbahn verwandeln. Um
Unfälle von Passanten zu ver-
meiden, schreibt der Gesetz-
geber die allgemeine Räum-
pflicht für Gehwege vor. Da-
rauf weist der Verband Wohn-
eigentum NRW hin.
„Die Uhrzeiten für das Laub-

fegen stimmen übrigens exakt
mit den Zeiten für den Winter-
dienst überein. So muss man
anWerktagen zwischen 7 und
20 Uhr und an Wochenenden
ab 9Uhr zu Besen und Schau-
fel greifen“, sagt Verbandsvor-
sitzender Hans-Michael Schil-
ler. Allerdings ist die Recht-
sprechung in Sachen Häufig-
keit des Laubfegens bundes-
weit nicht einheitlich.

Zur Rechenschaft

Während beispielsweise
das Landgericht Hamburg
eine sehr strengeundumfang-
reiche Räumpflicht verhängt,
urteilt das Landgericht Coburg
wesentlichmilder. In der baye-
rischen Stadt müssen Mieter
und Hausbesitzer nicht sofort

zumBesen greifen, sobald ein
Blatt vom Baum fällt. Doch all-
gemein gilt: Wächst die Laub-
menge, muss der Gehweg
entsprechend häufiger ge-
kehrt werden. KommenMieter
oder Eigentümer dieser Pflicht
nicht nach und es passiert auf
dem zum Grundstück gehö-
renden Gehweg ein Unfall,
werden sie juristisch zur Re-
chenschaft gezogen.
Grundsätzlich liegt die so-

genannte Verkehrssiche-
rungspflicht bei den Gemein-
den und Kommunen. Diese
haben die Pflicht zum Kehren
der Bürgersteige aber in der
Regel per Ortssatzung auf die
Eigentümer der angrenzen-
den Grundstücke übertragen.
Besitzer von Mehrfamilien-
häusern geben die Kehrpflicht
meist an ihre Mieter weiter
oder aber sie beauftragen ein
Serviceunternehmen und le-
gen die Kosten auf alle Miet-
parteien um. Mieter müssen
Besen und Schaufel aller-
dings nur dann zur Hand neh-
men, wenn es eine entspre-
chende Vereinbarung imMiet-
vertrag oder in der Hausord-
nung gibt. Gibt es solch eine
Klausel zum Zeitpunkt der
Vertragsunterzeichnung nicht,
darf ein Vermieter diese auch
nicht nachträglich ergänzen.

In dem Fall ist er für die Laub-
entsorgung verantwortlich.
Wurde die Kehrpflicht aber

wie meist üblich per Mietver-
traggeregelt, sinddieMieter in
der Pflicht. Das bedeutet
auch:Wer imHerbst beispiels-

weise in den Urlaub fährt,
muss sich rechtzeitig um eine
zuverlässige Vertretung für
seine Abwesenheit kümmern.
Übrigens sind ältere Mieter

nur dann von der Kehrpflicht
entbunden, wenn sie diese

Arbeiten aufgrund von körper-
lichen Einschränkungen nicht
mehr selbst durchführen kön-
nen. Ansonsten sind sie laut
Rechtsprechung verpflichtet,
sich um eine Vertretung für
diese Arbeiten zu kümmern.
Beim Einsatz von Laubblä-

sern oder Laubsaugern müs-
sen die gesetzlich vorge-
schriebenen Zeiten eingehal-
ten werden. Laut Maschinen-
lärmschutzverordnung sind
diese in Wohngebieten werk-
tags zwischen 9 und 13 Uhr
sowie von 15 bis 17 Uhr.

Entsorgung

Herbstlaub darf keinesfalls
einfach in den Rinnstein oder
in den Gully entsorgt werden.
In vielen Gemeinden kann
man das Laub kostenlos in der
Biotonne oder in entsprechen-
den Laubsäcken entsorgen.
Auch manche Deponie nimmt
das Laub in den Herbstmona-
ten mitunter sogar kostenfrei
entgegen. Eine umweltscho-
nende Möglichkeit für Haus-
besitzer ist natürlich, das Laub
auf dem eigenen Grundstück
zu kompostieren. Dies gibt
nicht nur guten Humus, son-
dern bietet vielen Tieren im
Winter zudem einen idealen
Lebensraum.

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

&B WAUEN OHNEN

Ludger Friggemann
Installationen

Sanitär
Heizung
Pellet- und Solarsysteme
Kundendienst

S 0 23 87 / 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt

info@friggemann-shk.de • www.friggemann-shk.de

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 • Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 • www.parkett-bouchette.de

e-mail: info@parkett-bouchette.de

Staubfrei Parkett renovieren!Staubfrei Parkett renovieren!
P a r k e t t B o u c h e t t e

M e i s t e r b e t r i e b

Wenn Parkett , dann von Bouchette!

Michael Budde GmbH
Gestalten mit Glas und Holz

Glas und Holzarbeiten nach Ihren
Wünschen individuell gefertigt!

Und vieles mehr, sprechen Sie uns an!

• Glasduschen • Raumteiler • Trennwandsysteme
• Spiegel • Vitrinenbau • Küchenrückwände • Glasmöbel

• Glaszuschnitte • Vordächer • Möbelbau
• Holzarbeiten • Solitärstücke • Fenster • Türen

Hoetmarerstr. 28 a • 48324 Sendenhorst • Tel.: 02526-3290,
Fax: 02526-9366871 • Mobil: 01712721983 • Mail: m.budde@t-online.de

www.teppich-suntrup.de 0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

ALTES HAUS IM
NEUEN KLEID
FÜR EIN SCHÖNES
ZUHAUSE RENO-
VIEREN WIR
IHRE BÖDEN &
WÄNDE!

BODEN &WAND!

De
r

Fa
ch

-

ma
nn

!

web: www.muecken-franz.de
mail: info@muecken-franz.de

Eickendorf 1
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

Insektenschutz
Wies

Insektenschutzsysteme

Lichtschachtabdeckung

Plissee-Innenbeschattun

Energie sparen!“

Mama sagt…

GöttendorferWeg 2–4 · 48317 Drensteinfurt
Telefon (0 25 38) 93 11-0 ·www.schlering.de

„Hauptsache

Bad & Wellness · Wärme · Klima · Elektro · Erneuerbare Energien

Handeln auch Sie und setzen auf ein modernes
Heizsystem aus einer Hand.
Hauptsache Schlering.



Wir suchen eine "GUTE FEE" für
unseren wöchentlichen Hausputz
(2 Erw./2 K.). 3 Std./wöchtl. auf 450-
Euro Basis in WAF nähe Kranken-
haus. ☎ 928384.

S 0 25 96 -10 61
Angebote gültig vom 16.11.2015 bis 21.11.2015 bei Abholung!

12 x 1,0 l (1 l = 0.33 e)
zzgl. 3.30 e Pfand e 3.99
Mineralwasser in der Leichtflasche

Bügelflasche
20x 0,33 l
(1 l = 1.67 e)
zzgl. 4.50 e Pf. e 10.99

6 x 0,75 l (1 l = 1.66 e)
zzgl. 2.40 e Pfand e 7.49

alle Sorten

Salitos ICE
je 0,33-l-Fl. (1 l = 4.03 e)
zzgl. 0.15 e Pfand e 1.33
Salitos Tequila
je 0,33-l-Fl. (1 l = 3.30 e)
zzgl. 0.15 e Pfand e 1.09

20x 0,5 l (1 l = 1.30e)
zzgl. 3.10 e Pfand
24x 0,33 l (1 l = 1.64e)
zzgl. 3.42 e Pfand e 12.99

Six-Pack
6x 0,33 l (1 l = 2.02 e)
zzgl. 0.48 e Pfand e 3.99

Weihnachtsbier

3 99

R h e i n h e s s e n
Die Weine der Winzer

Das Leben ist schön!

Gutsabfüllungen
2014er Weißburgunder
Spätlese trocken
im Holzfass gereift 0,75 l 4.49
2013er Spätburgunder
Spätlese trocken
Rotwein 0,75 l 4.49
2013er Portugieser
Rotwein halbtrocken

0,75 l 4.29

2011er Chardonnay
Spätlese trocken
Rotwein 0,75 l 4.99
2010er Kerner Auslese
süßer Weißwein
in blauer Flasche 0,75 l 4.49

IDP Trocknungstechnik GmbH
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu „sofort“in Vollzeit:

1 Mitarbeiter für die Bauwerkstrocknung
nach Wasserschäden

Wir erwarten:
- Freundliches Auftreten mit selbstständiger, kundenorientierter

Arbeitsweise
- Vorzugsweise handwerkliche Ausbildung z.B. Installateur (Sanitär,

Heizung, Klima)
- PKW-Führerschein (Klasse B)

Wir bieten:
- Ein freundliches, aufgeschlossenes Team
- Ein interessantes, vielfältiges Aufgabengebiet
- Eine leistungsgerechte Entlohnung.

Schriftliche Bewerbung bitte an:
IDP Trocknungstechnik GmbH, Dorfbauerschaft 6,
48317 Drensteinfurt-Walstedde
info@idp-trocknungstechnik.de · Tel. 02387-900838

Haushaltshilfe für Everswinkel mit
450 Euro pro Monat zum Putzen
und Bügeln gesucht. ☎ 01 71-
6 28 17 78.

H.E.L.I Sicherheitsdienst sucht
Wachmann/frau für Objekt und
Veranstaltungsschutz, 34a Beschei-
nigung erforderlich. ☎ 0 25 04/
9 30 37 76.

Suche zuverl. Putzhilfe auf Minijob
Basis für 3 Std. pro Wo. für Do. od.
Fr. in Sassenberg. ✉ BW7791613
AGM, 48135 Münster

Call-Center-Agent/in -
Softwaresupport für unseren Kun-
den in Münster gesucht ! Mehrere
Stellen frei ! Sehr gute Verdienst-
möglichkeiten ! Office People
GmbH, Moltkestraße 25, 48151
Münster, ☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder
per Email unter: muenster@office-
people.de

Kleines Hotel in Telgte sucht
motivierte Mitarbeiter/in, Reini-
gungskräfte für Hotelzimmer, auf
Basis- Teilzeit, Hotel Marienlinde,
48291 Telgte, Münstertor 1, Herr
Oesterle, ☎ 02504/5057

Zahnmedizinische
Fachangestellte gesucht

Wir sind eine junge, moderne Praxis
in Sendenhorst mit zwei behandeln-
den Zahnärztinnen, die sich einen
Namen gemacht hat, weil wir den
Menschen mit seinen Bedürfnissen in
den Mittelpunkt unseres Handelns
stellen. Deswegen ist die soziale
Kompetenz der Mitarbeiter, mit de-
nen wir zusammenarbeiten, beson-
ders wichtig.

Außerdem wichtig: Die Bereitschaft
unsere Philosophie zu leben. Senden
Sie uns bitte Ihre aussagekräftige
Bewerbung an:

info@praxis-am-westtor.de.
Zahnärztin Kornelia Beier

Dafür suchen wir Sie:
• Erfahren

in den Behandlungsabläufen
• Kompetent

• Systematisch
• Menschenfreundlich, einfühlsam

und kontaktfähig
• Offen für Neues

Sie können gut überzeugen – wenn
es für beide Seiten Sinn macht?
Dann machen Sie Ihr Talent zum
Beruf! Für die telefonische Neu-
kundengewinnung (ausschließlich
Geschäftskunden) suchen wir wei-
tere KollegInnen, die gern dazuler-
nen, selbstbewusst und kunde-
norientiert sind und in jeder Situa-
tion richtige Worte und gute
Lösungen finden. Bei uns erwarten
Sie eine 1a Ausstattung, viel
Abwechslung, individuelle Kom-
munikationscoachings und vieles
mehr - schon ab 12 Stunden pro
Woche! Mehr Infos unter
www.econ-tel.de oder telefonisch
unter ☎ 02506/929-0.

Küchenhilfe (abends) auf 450 €-
Basis in WAF gesucht. ☎ 0 25 81/
9 69 74 o. 0 15 20/6 08 93 55.

Hotel Restaurant ¯Im Engel" in
Warendorf sucht zu sofort Spül-
kraft für mittags und Reinigungs-
kraft für Hotel / Restaurant. Gering-
fügige Beschäftigung. Ansprech-
partnerin: Ute Leve, ☎ 02581 –
93020.

Nimmerland sucht Aushilfskräfte
auf 450,- Euro-Basis für Service/
Theke etc. Bewerbung an:
geburtstag@nimmerland-
muenster.de

Beckum - Sprecher/in mit
angenehmer und deutlicher Aus-
sprache für hochwertige Tonauf-
nahmen gesucht. Tel. ab Mo
02521/93230

Gärtner/Gärtnermeister im GaLa-
Bau in Hamm-Uentrop zu sof.
gesucht. ☎ 02388/800063 od.
0151/70535302

Ältere Dame, WAF-Ostbezirk, sucht
Putzhilfe 2 Std./Woche; Pkw wün-
schenswert, ☎01 70/4 10 13 20.

Lust auf Heimarbeit? Wir suchen
Mitarbeiter-/innen auf 450 €-Basis
für Kontroll- und Verpackungsar-
beiten. PKW Voraussetzung. Be-
werbung unter: 02584/9349521,
Mo.-Fr. von 09:00 - 13:00 Uhr.

Zuverl. Putzhilfe für 4-5
Std./Woche in Drensteinfurt
gesucht. ☎ 02508/8604

TV-Produktion sucht!
Laiendarsteller für eine RTL-Serie
Anmeldung zum kostenlosen Cas-
ting in Münster ¤ 0 22 33 /
51 68 15 www.norddeich.tv

Imbissverkäufer/in 1-2x wö. ,18-22
Uhr. Eikmeier´s Imbiss am Wil-
helmsplatz, Warendorf.
☎ 0 25 81/30 32.

Wer übernimmt leichte Garten-
arbeiten (Laub fegen / Unkraut
jäten) in Milte? ☎ 0172/6354487

Wir suchen ab sofort zuverlässige, erfahrene

Reinigungskräfte (m/w)
für die Unterhaltsreinigung in

einem Großobjekt in

Sendenhorst -Dieselstraße
Arbeitszeit:

Mo.– Sa.: 6.00 –7.30 Uhr
oder Mo.– Fr.: 16.00–17.30 Uhr

geringfügig
Bitte telefonisch bewerben bei:

Gegenbauer Services GmbH

Telefon (05 61) 5 70 98 -7 72 53

Helfer (m/w) - Einsatzort:
Ascheberg, Container ausladen,
nach Absprache 1 – 2 mal pro
Woche ca. 4 – 8 Stunden pro Tag,
unbefristet in Teilzeit. Sowie Lager-
helfer (m/w) in Vollzeit gesucht.
TEMPTON Personaldienstleistun-
gen, Windthorststr. 13, 48143
Münster, Ansprechpartnerin: Frie-
derike Lehnemann, persönliche
Vorstellung Mo - Fr, 13 Uhr bis 16
Uhr ☎ 02 51/ 62 51 00 oder:
muenster@tempton.de

pd Warendorf

02581 – 78945-0

info-pdwa@personaldienst.de

Wir stellen weiterhin für interessante

Tätigkeiten ein. pd bietet attraktive

Entlohnungsmodelle, plus Urlaubs-

und Weihnachtsgeld,

Branchenzuschläge, hat interessante

Projekte und langfristige Einsätze.

Wenn Sie abwechslungsreiche

Aufgaben kennen lernen möchten, in

Schichten arbeiten können und einen

eigenen PKW besitzen, dann

bewerben Sie sich gern bei uns.

- Tischler oder Holzmechaniker

- Maler / Lackierer

- Anlagenmechaniker SHK

- Elektriker Handwerk / Industrie

- Fachlageristen

- Produktionshelfer m/w

Sehr gern nehmen wir auch

Bewerbungen aus anderen

Berufsfeldern an und informieren Sie

über weitere Stellenangebote !!!

Von-Ketteler-Str. 17

48231 Warendorf

www.personaldienst.de

Hat Ihr Kind Konzentrations-
Reaktions- oder Selbstvertrauens-
probleme? Dann belegen Sie für
Ihr Kind den Kursus bei uns (Wir
nehmen Schulkinder ab 6 J. auf).
Anmeldung: Mo., Mitw. und Fr. von
17.00 – 20.30 Uhr in der Taek-
wondo Schule Song, Baßfeld 8,
48291 Telgte, Info. ☎ 02504/
9856400, www.taekwondo-
song.de

Kinder, Küche, Kirche? Das kann
nicht alles sein! Bei ECON TEL sind
Beruf und Familie bestens verein-
bar. Anspruchsvolle Vertriebsarbeit
für namhafte Industriekunden in
Teilzeit (12-38h/ Woche) – sind Sie
dabei? Lernen Sie interessante Fir-
men aus ganz Deutschland ken-
nen, tun Sie etwas für Ihre Allge-
meinbildung und werden Sie Teil
eines bunt gemischten Teams mit
Jung und Alt. Interessiert? Mehr
Infos unter www.econ-tel.de oder
unter ☎ 0 25 06/ 92 90. Bis bald!

Thekenbedienung/Empfangsdame
gesucht. Wir erweitern unser
Team und suchen ab sofort eine
zuverlässige Thekenbedienung in
Vollzeit. Guter Verdienst. Ab sofort.
☎ 0 25 34/97 78 14.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/ 21 64 01 13.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/ 21 64 01 13.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Pianist, Komponist, Dirigent erteilt
Unterricht. Thomas Bracht,
☎ 02508 / 997544 od. t.bracht@t-
online.de

Kleines Appartement in
Drensteinfurt zu vermieten.
☎ 0171/7945671

2-Zi.-Wohnung in Drensteinfurt,
50 qm, 1. OG, mit Pantryküche,
Bad, Abstellraum, Parkplatz ab 01.
Februar 2016 frei. 330 € KM + 110
€ NK. ☎ 0177/4800619

Drensteinfurt, gepflegte DG-
Wohnung, ca. 45 qm, 2 Zi., Bad,
Miete 310 € + NK ca. 100 €, Kau-
tion 620 €, zum 01.01. bzw.
01.02.2016 zu vermieten. Chiffre
✉ HA7791070 AGM, 48135 Müns-
ter

Ahlen, schönes, neu renoviertes, ca.
33 m², 2-Raum-Appartement ab
sofort zu verm., KM 220 € + BK 70
€. ☎ 0171/6415728

Ahlen, Nähe Fußgängerzone, 2,5
DG-Whg., 66 m², KM 290 € + NK,
EA vorhanden ☎ 02382/86913.

Drensteinfurt, Wohnung ca. 75 m²,
2 Zi., gr. Küche, Bad, Garten - Wald-
randnähe, ab 1.2.16 frei.
☎ 02508/8797 od. 0173/5385956

Ahlen, stadtnah, 2 ZKB, 60m²,
Abstellraum, Keller, Garage, neue
Dämmung, eigene Zähler.
☎ 01 79-6 30 40 60.

Ahlen, 3 ZI KÜ BAD, top saniert im
EG od. 1.OG sofort frei. KM ab
315€, Eausw. Effkl. G 208.3 Kwh/
(m²-a), Schufaausk.+Kaution erfl.,
☎ 0152/36642238

Ahlen-Westfalendamm - 3 ½ Zim-
mer-Whg. im Erdgesch. mit klei-
nem Garten, Neubau, barrierefrei,
Wfl. 106 m², 4 Fam.-Haus, Aufzug,
Erdwärme, Fußbodenheizung, sehr
gute Ausstattung, stadtnah!! KM
790 € NK ca. 180 €, EEnergiebed.
37,58 kWh/(m²a) Fertigstellung ca.
März 2016! Keine Prov. Otremba
☎ 02382/43 43 od. 0171/4162 765

Telgte, Innenstadt, 75 m², 2
Schlafzi., Wohnzi., Küche mit EBK,
Bad, WC, guter Zustand, keine
Haustiere, ☎ 0176/41856166.

Ahlen, schöne 3 Zi. KDB-Wohnung,
ca. 51 qm, ab sofort zu vermieten.
KM 270 € +NK. ☎ 0171/6415728

WAF, hochw. 3 Zi.-Whg., 83 m²,
Küche, 2 Bäder , AR, geräum. Blk.,
Keller, Stellplatz, Nähe Altstadt,
ruh. Lage im Grünen, 1. OG i. Hs. m.
3 WE, Fußbodenhzg. + Heizkörper,
uvm., z. 1.2.16, ENEV in Arbeit,
☎ 02581/3709.

Herbern, 61 qm, Dachgeschoss, 3,5
Zi., Küche, Bad, zum 01.02.2016, 2
MM Kaution, KM 300 € + NK,
☎ 02599/741145 ab 18 Uhr

Ahlen-Vorhelm - Sehr schöne
Erdgeschosswohnung mit kleinem
Garten auf der Ringstrasse! Neu-
bau, Aufzug, barrierefrei, Keller,
Terrasse, sehr ruhige Lage, 3 ½
Zimmer-Whg., ca. 82 m² Wfl., Fuß-
bodenheizung, Erdwärme! KM 610
€, NK ca. 140 €, EEnergiebed. 17,86
kWh/(m²a) - Fertigstellung ca. März
2016! Keine Prov.! Otremba
☎ 02382/43 43 od. 0171/4162 765

WOHNUNGSSUCHE
Drensteinfurt/Walstedde, ruhi-
ges Ehepaar Mitte 60 sucht drin-
gend wg. Eigenbedarfskündigung
eine 3 Zi.-Whg. ca. 75 qm mit Bal-
kon oder Terrasse, Keller u. m.
Garage wäre schön. Wir leben über
40/bzw. 60 Jahre in Walstedde und
möchten unser soziales Umfeld -
Drensteinfurt + Walstedde - nicht
verlassen. ☎ 0173/5418047

Ascheberg, Ortskern: Wohnen und
Wohlfühlen. Neubau, gehobene
Ausstattung, 2 Whg. EG u. I. OG, je
105 m², bezahlbare Miete, von pri-
vat, ab 01.01.16 zu verm., Besichti-
gung schon jetzt möglich,
☎ 0172/5312473.

Füchtorf, 3 ZKB zu vermieten, 76m²,
EG, kl. Garten, neu renoviert, Bj. 96,
☎ 01 75/1 28 91 43.

Ascheberg-Herbern, 1. OG, 70 m², 3
ZKB, Stellplatz, Nutzung des
Nebengebäudes mit überd. Frei-
sitz, kl. Garten m. Rasenfläche, KM
420 €, NK 150 €. 3 KM Kaution.
☎ 01 51/16 33 98 25.

Ascheberg/Davensberg, helle frdl.
Whg. im EG, 3 ZKDBB, AR, 75 m²,
Gartennutzung, Stellplatz, ab
01.02.16 für 410 € + 200 € NK zu
vermieten. ☎ 0171/7035440.

Greven, Stadtrandlage: 5 Zi.
(Wohndiele mit off. Kamin, 35 m²)
Kü., 2 Bäder, Abstellraum,
Waschkü., sep. Eingang, 166 m²
Wfl., Doppelgarage/Werkstatt, Gar-
tennutzung. KM 575 € + NK.
☎ 06451/3006.

Optimale Gewichtsreduktion &
Gesundheit durch prof. Hypnose
www.hypnosefachpraxis.de
☎ 0 54 04-9 94 44 39.

Mercedes Youngtimer, Ersatzteile
+ Reparaturen, Thomas Deitert –
Kfz, Sendenhorst, ☎ 02526/
9377396, www.deitert-kfz.de

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157 / 560 849 10
- Rafael

VESPA - Suche privat alten Vespa-
Roller zum Restaurieren, Zustand
egal, alles anbieten. Auch Honda
Monkey, Dax, Hercules, BMW,
DKW, NSU, Zündapp etc...
☎ 01 51/19 70 00 70.

4 WR Conti Contac Kompletträder
(215-60-17 Zoll) auf BMW-Alufel-
gen in sehr gutem Zustand zu
verk. VB 550 €. ☎ 0174/3080639.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
☎ 03944/36160 Fa. www.wm-
aw.de

Wohnwagen für 4 Personen ab Bj.
94 gesucht. ☎ 01 72/4 60 77 71.

Monika, Mitte 60, viel jünger
aussehende Witwe, gute Hausfrau,
schl. Figur, humorvoll, zärtlich u.
verschmust. Den verstorbenen
Ehepartner werden wir beide nicht
vergessen können, aber zusam-
men können wir unserem Leben
wieder e. Sinn geben. Welcher
Mann (Alter egal) aus der Nähe
wünscht sich auch wieder e. Leben
zu zweit? Darf ich Dich m. meinem
Auto besuchen? Kontakt über:
☎ 0 800 - 4 33 66 33, auch Sa/So,
www.2-samkeit.de

Katharina, Mitte 70, e.
gutaussehende, jung gebliebene,
humorvolle, umzugswillige Witwe
mit Herz. So kurz vor den Feierta-
gen ist es besonders schlimm
alleine zu sein! Ich koche u. backe
gern, bin e. gute Hausfrau, mag die
Natur, Tiere, Volksmusik, fahre
gern Auto. Für welchen Mann, a. d.
Umgebung darf ich da sein u. ihn
umsorgen? Kontakt über: ☎ 0 800
- 4 33 66 33, auch Sa/So, www.2-
samkeit.de

Senioren- und
altengerechte Bäder
Alles aus einer Hand. Beratung vor Ort.
Angebot kostenlos. 3D-Bad-Planung.
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

Voll erschlossenes Grundstück,
712 m², im Zentrum Sassenbergs
zu verkaufen. E-Mail: magda
lena.schraeder@sfr.fr

Ahlen - Gepfl. 2 Fam.-Haus in
ruhiger Lage in Vorhelm, Grundst.
ca. 619 m², Wfl. ca. 2 x 90 m², Bj. 75,
voll unterkellert, schöner Garten in
Süd-Westlage, große Doppelga-
rage, gemauerter Kamin, Ölhei-
zung, extra Saunaraum u.v.m.,
EEnergieVerbrauch 141,9 kWh/
(m²a), KP 192.000 € zzgl. 3,57 %
Prov. incl. 19 % MwSt. - Otremba
☎ 02382/43 43 od. 0171/4162 765

Ahlen, hochwertiges 1-Fam.Haus
Nähe Kleibrink, 7 Zimmer, 182qm,
großes Südwestgrundstück Kamin,
Garage, Gas V. 133 kWh, EEK-E, KP
€ 289.000,-€ Kupfernagel Immobi-
lien, ☎ 02382/7767518

Warendorf-Müssingen: Reiheneck-
haus Bj. 1959 mit Gartengrund-
stück an 3 Seiten u. Stellplätzen
insg. 321 m². Wohnfl. 84 m², 4 Zim-
mer, Terasse u. Balkon, Renoviert:
Fenster isolierverglast, modernes
Bad, Gas-Zentralheizung mit
Brennwertkessel, Dachgeschoss
isoliert (ausbaubar). Bahnhalte-
punkt ab 1916 in 150 Meter Entfer-
nung (20 Min bis MS Hbf.) VB
129.000 €. ☎ 01 72/5 36 82 20.

Eine 4-köpfige Familie sucht ein
EFH in Walstedde zum Kauf.
☎ 02387/9193843

Junge Familie sucht ein Haus in
Drensteinfurt. ☎ 0176/23393045.

Unternehmer sucht für seine
Tochter im Umkreis WAF Kotten
mit Nebengebäuden/Stallungen,
leichte Reno-Arbeiten möglich bis
450 T€! www.HOMANN-Immobi-
lien.de WAF, B. Holtkötter, 02581/
6371-12,

Borghorst, Gelgenheitskauf von
Priv.: komf. DHH, Bj. 2003, Wfl. ca.
120 m², Grdst. 264 m², 94,3 kWh,
prov.frei., 199.000 €. Sof. frei.
Unverbindl. Besichtigung unter
☎ 0170/2420420.

Ahlen, große Familie gesucht!
Reihenmittelhaus, 5 Zi., 135 qm
Wfl. KP: 185.000,- €, V, 106,8, Gas,
1991, D, hh3 immobilien Ronald
Zent 02382/7041106

Junge Familie sucht in WAF und
Umkreis DHH/REH, 120m² Wfl. ab
Bj. 1985, KP bis 250 T€!
www.HOMANN-Immobilien.de
WAF, B. Holtkötter, 02581/6371-12

Ahlen, großzügiges Haus in guter
Lage, auch als 2-Fam.Haus,EBK,
Vollkeller, 214 qm Wfl. Garage, Gas
V. 96 kWh, EEK-C, KP € 279.000,-,
Kupfernagel Immobilien,
☎ 02382/7767518

Ahlen- ruhige Lage in
Innenstadtnähe. 4 Zi.ETW mit
118qm Wohnfläche, Gäste-WC,
sonniger Balkon, im gepflegten 6
Fam.-Haus, Gas V87 kwh, EEK-C KP
€ 137.400,- provisionsfrei, vom
Eigentümer, ☎ 02382/803489

Ahlen, Preishit! 4 Zi mit 119 qm,
Gäste-WC, Wohnküche, KP.
89.600,-, V, 112,8, Gas, 1910, D, hh3
immobilien Ronald Zent 02382/
7041106

Junges Ehepaar sucht ETW bis 4 Zi,
ca. 90m², KP bis 160T € in/um WAF!
www.HOMANN-Immobilien.de
WAF, B. Holtkötter, 02581/6371-12

Landhauswohnung, 130 m², 4 ZBK,
ab sofort frei, ☎ 02571/3923.

Ascheberg: Einfamilienhaus 135
qm Wfl., 5 Zi., Küche, Bad, WC, 2 x
Balkon, Terrasse, Keller, Garage,
Grundstück 1200 qm, Gas-Brenn-
wertheizung zu sofort zu vermie-
ten. Infos. 0172/5319966

Ahlen, RH, 5 ZKB, ca. 110 m², mit
Garten, ab 1.2.16 zu vermieten, KM
539 € + NK + Garage, WBS (4 P.)
erforderlich, ☎ 02381/71000.

Ahlen, Modernes möbliertes
Apartment inkl. Kochzeile, Balkon,
sehr guter Zustand, € 390,- WM, ca.
27 m² Wfl., BJ 2009, V, Gas, ZH,
128,6 kWh, Fam. Bürger, Montag-
Freitag 9.00-12.00 Uhr, ☎ 02382/
915121

Drensteinfurt, kleines
Appartement, 340 € WM ab sofort
frei. ☎ 02508/8797 od. 0173/
5385956

Drensteinfurt Vom-Stein-Str., TOP-
DG-Ap., 36 m², gr. WZ + Dachbal-
kon, sep. Schlafr., Dusche, Keller,
KM 285 € + HK/NK, 2 KM Kaution,
neue Gasheizung, Wohng. nach
Absprache frei. ☎ 02501/13823

Lokales aus Drensteinfurt

Auch in diesem Jahr wird es im Paul­Gerhardt­Haus inWalstedde im Heiligabend­Gottes­
dienst ein Krippenspiel geben. Die beiden Verfasserinnen Chiara Smeilus und Rebecca
Küching freuten sich, dass sich elf Kinder zum Mitspielen angemeldet haben. Drei Tage
hattendie jungen FrauenanderGeschichte von „Weihnachten in verschiedenen Ländern“
geschrieben. Inspiriert durch die Flüchtlinge, die aus den unterschiedlichsten Herkunfts­
ländern kommen, erdachten sie ein modernes Krippenspiel. Bis zur Aufführung treffen
sich dieAkteure außer am6.Dezember jeden Sonntag von 17bis 18Uhr imPaul­Gerhardt­
Haus. Kinder ab fünf Jahren, die noch mitspielen möchten, können einfach kommen. Be­
gleitet wird die Aufführung anHeiligabend von AnnaWolter amKlavier. Foto:Wiesrecker

Modernes Krippenspiel

Aktionen für Familien
Besprechung zur Veranstaltungsreihe „Balance hält oben“

Rinkerode l Das neue Bür-
gerprojekt „Spirit. Spiel. Spi-
nat-Kartoffeln“ mit einer für
2016 und 2017 geplanten Ver-
anstaltungsreihe unter dem Ti-
tel „Balance hält oben“ wirft
seine Schatten voraus.
Der MGV Rinkerode lädt Ak-

teure der gegründeten Ak-
tionsgruppe zu einem zweiten
Vorbereitungsgespräch am
Mittwoch, 2. Dezember, um 19
Uhr ins Pfarrzentrum ein. Es
geht in dieser Veranstaltung
darum, von bereits getroffenen

Absprachen zu erfahren und
neue Vereinbarungen zu tref-
fen. Aufgetretene Fragen,
Wünsche und Anregungen
werden unter der Moderation
des MGV-Vorsitzenden Ulrich
Schäpers in der Versammlung
zur Sprache gebracht.
Das neue Bürgerprojekt

wendet sich mit vielen ab-
wechslungsreichen und expe-
rimentellen Aktionen und Ex-
peditionen ganz besonders an
die jungen Familien mit ihren
etwa ein- bis sechsjährigen

Kindern nebst Geschwistern,
Großeltern, Onkeln und Tan-
ten sowie an Mütter in der
Schwangerschaftszeit. Fami-
lien-Entspannungskurse,
Klangerlebnisse, Wald- und
Bauernhofabenteuer, Mal- und
Märchenausflüge, Genuss- und
Backexperimente sindnur eini-
ge Stichworte für Unterneh-
mungen, die am 2. Dezember
im Pfarrzentrum miteinander
koordiniert werden. Auskunft
und Anmeldung bei Ulrich
Schäpers, Tel. (02538) 748.
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Suchen alle Arten von PKW, LKW,
Bus, auch ohne TÜV oder mit
Unfall. Wir zahlen auch 100,-€ für
alte, defekte PKW. Telefon o. SMS
☎ 0170/4835760 WAF

Stellenangebote

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
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Gesundheit
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Bekanntschaften

Verkäufe Grundstücke
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Ankäufe
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Reihenhäuser/
Doppelhaushälften

Ankäufe
Reihenhäuser/
Doppelhaushälften

Verkäufe
Mehrfamilienhäuser

Verkäufe
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Ankäufe
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Vermietungen
Häuser

Vermietungen
1-Zimmer-Wohnungen/
Appartements



Pelzjacke Redfox Exclusive, Gr. 42,
wenig getragen, VB 199 €,
☎ 0 25 81/31 01.

Kaffeeservice KURLAND/KPM,
weiß, tadellos, 6 Pers., 21-tlg., KPM-
Vase, "Herzform", von 1932,
☎ 0176/41684390 (MS).

28er Da.- u. He.- Hollandräder, 3
Gang, Gazelle, A-Touren, je 120 €,
28-er Da.-Hollandrad, 3-Gang,
Nostalgie, schwarz, 100 €.
☎ 02571/921170.

2 Katzenkinder, 6 Mo., kastriert/
tätowiert/entw./geimpft, sowie 2
kl. Katzenbabys, 10 Wo., entw./ge-
impft su. ein liebes, beständiges
Zuhause. ☎ 0171/7452631.

10-jähriges Shetlandpony günstig
abzugeben. ☎ 0 25 93/9 84 04.

Shetty Stut- u. Hengstfohlen zu
verk., ☎ 01 75 / 8 97 28 70.

Schäferhundwelpen 7 Wochen alt,
vom Bauernhof, zu verkaufen.
Gesund und temperamentvoll in
Lüdinghausen. ☎ 02591/8351.

Vogelausstellung v. Eldorado-MS,
Sa. 14.11. v. 14-18 Uhr, So. 15.11. v.
10-17 Uhr, MS-Hiltrup, Kleingarten-
anlage Emmerbach, Pfarrer-Ensink-
Weg, Info: ☎ 0179/7839391

9 in Not geratene Katzen zw. 1,5 u. 8
J., alle kastr./tätow./entw. u. ge-
impft suchen Menschen, die ihnen
ein liebes, beständiges Zuhause
bieten können. ☎ 0171/7452631.

Biete Tagespflege für Ihren
Vierbeiner. ☎ 02581/632827

Liebenswerte Mischlingshündin
aus dem Tierschutz (z. Zt. in Pflege-
stelle bei MS) hofft auf liebevolles
zu Hause, gerne auch als Zweit-
hund. Sie ist geb. Jan. 2015, 47 cm
hoch, 14 kg schwer, kastr. etc.
Gerne weitere Infos unter:
☎ 02501/25810 od. 0173/8606116

Doodles, 500 €, ☎ 02591/9401543.

Schäferhund-Welpen, 6 Wochen
alt von Bauernhof in Lüdinghausen
zu verkaufen, gesund und lebhaft,
☎ 0 25 91/83 51.

Kaninchen zu verk., Jung/Alttiere,
Hobbyzucht, Raum Telgte, Handy:
☎ 0152/04493646.

Frisches Kaminholz Birke/Erle 45 €,
Nadelholz 32 €; Kronen/Rundholz
30 €, Lieferung möglich, ☎ 0160/
8200441.

LEGO-Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 31 321 55.

Olympiabücher von 1936 bis 2008
zu verkaufen, ☎ 0173/9930034.

Begutachterin kauft jeden Pelz,
Krokotaschen, Orientteppiche,
Goldschmuck, Rolex, Cartier, Breit-
ling, Porzellan, Kristall, sof. Baraus-
zahlung, Fr. Weinrich ☎ 0 15 25/
7 44 33 20

Dringend! Suche mind. 2 Karten für
Martin Rütter, 15.12.15 in Münster.
Bin bereit weit über dem Normal-
preis zu bez. ☎ 02552/2288.

Antikwaffen gesucht! Vorder-
ladergewehre + -Pistolen, Säbel,
Dolche, Pickelhauben u. Unifor-
men. ☎ 0234/355249 o. 0172/
7837808.

Kaufe auch große LP-Sammlungen
aus Rock/Pop/Jazz/Blues/Reggae/
u.a. Kein Schlager/Klassik.
☎ 01 70/9 93 04 55.

Achtung! Kaufe alle Pelze, H/D
Garderobe, Handtaschen, Bern-
stein, Bilder, Münzen, Uhren, Näh-
Schreibmaschinen, Kronleuchter,
Zinn, Modeschmuck, Tafelsilber,
Goldschmuck, Pelikan/Mountblanc
- Stifte, alte Feuerzeuge u. Brief-
marken. Seriöse Abwicklung wird
garantiert. ☎ 0152/37919019.

Suche Bose Sound-System. Bitte
alles anbieten. ☎ 0157/50729500

Suche Porzellanserv. u. Bleikristall-
Römer, exkl. Handtaschen, Koral-
len/Bernsteinketten, Modeschm.
Autom. Uhren, ☎ 0201/43367372.

Ankauf Pelze, Krokotaschen, antike
Möbel, alte Bibeln, Kronleuchter,
Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Porzellan, Bilder, Puppen,
Tafelsilber, Bernstein, Armbanduh-
ren, Schmuck. Garantiert seriös!
Herr Esper, ☎ 0163/6238172.

Achtung!!! Wir kaufen Nachlässe,
Antiquitäten, Koffer, Taschen,
Münzen, Porzellan, Silber, Bilder,
Fotos, Schmuck, militärische
Gegenstände, Bestecke, Bücher
u.v.m. Kostenlose und unverbindli-
che Schätzung Ihrer Gegenstände.
☎ 0173/6 91 75 56

Musik-Oldie-Band sucht im Raum
Beckum-Ahlen Probenraum.
☎ 0170/3078680.

!NEU! Saunaclub Klein Paris !NEU!
1 x 40 €, 2 x 70 €, 3 x 90 €
LH, Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591 - 94 05 17 tägl.
v. 12 - 2 Uhr / Fr. / Sa. Open End
mit Mottopartys (Table Dance) mit
Erotiklounge, Wellnessoase, gr. Pool.
Mitarbeiterinnen gesucht! Stand-
geld möglich. Alle Frauen arbeiten
selbstst. auf eigene Rechnung!

€

l

Mo - Sa von 11 - 22 Uhr | Sonntags geschlossen
Lise-Meitner Str. 11 | 48161 Münster

Service ab 50,-€ NEUE GIRLS

NEU GEÖFFNET

www.nightclub-goldengirls.de

18+

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
donnerstags 12 Uhr

!!!Asiatische Massagen!!!
& 01 52 - 17 95 93 38

Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,
nimmt sich gerne für Dich Zeit.

Kleidergröße 36 und lange Beine.
Tel. 0175 / 2 58 60 41

JANA (reif & edel)

MS 0175–2545971

BEIANNA
TEL.:0251-1312557

§ §§

Die offenen Cups verleiten zu mehr und
sind mit kleiner Schleife zu schließen. Der süße

Spitzensaum verleih dem Outfit die feminine Note.
Hakenverschluss hinten, Träger verstellbar. Inklusive
dazu passender String. Größen: S, M, L, XL, XXL.

Material: 94% Polyamid, 6% Polyester

29,95EURO
BEI UNS
NUR

Babydoll

KKAANNNN SSSOOO
SEXYSSSEEIINN!!

novum
erotic lifestyle and more...

77737

Münster, 2000 qm
Hammer Straße 345 - 349
www.novum.tv

Osnabrück,
Pagenstecher Straße 70

Größter EROTIK-MARKT
in Deutschland ca. 4000 qm

Novum Märkte GmbH,
Eckendorfer Str. 60 - 62, 33609 Bielefeld

Sie möchten Ihr
Fahrzeug verkaufen?
Dann sind Sie bei uns an der

richtigen Adresse.
Wir unterbreiten Ihnen ein

faires Angebot.
Seriös und unko ziert.

rzeug
g gggeeennn BBBaaarrrgggeeelll

www.naturkinderhaus.de Lessingweg 6 . Drensteinfurt

Adventscafé
27.11.2015
von 15.00 bis 17.30 Uhr

Plätzchen backen aus gesunden Zutaten

Cafeteria . Kinderkino . Weihnachtssingen

Natur-Kinder-Haus
Elterninitiative Natur-Kinder-Haus e. V.

20 Jahre Natur-Kinder-Haus
Schnuppern Sie Berliner Luft! Erleben Sie die Internationale Grüne
Woche in Berlin. Entdecken Sie die einzigartige Erlebniswelt der weltweit
größten Verbraucherschau für Landwirtschaft, Ernährung und Gartenbau.
Kulinarische Spezialitäten aus 56 Ländern und alles rund um das Thema
gesunde Ernährung, Tierzucht sowie Gartenbau sorgen während dieser
Woche für ein spannendes Besucher-Event.

Fr. bis So., 15. bis 17. 01. oder 22. bis 24. 01. 2016
Grundpreis p.P.

**** Hotel RAMADA
Plaza City Centre €179,- EZ-Zuschlag € 85,–

**** Hotel BW Amedia
Kurfürstendamm €169,- EZ-Zuschlag € 75,–

LEISTUNGEN
■ Fahrt im modernen Fernreise-

bus mit Getränkeservice
■ LMS-Gästebetreuung
■ 2x Übern./ Frühstücksbüfett

im gebuchten Hotel
■ Stadtrundfahrt

17.01. + 24.01.2016

■ Transfer zur/von Messe (bei
gebuchter Eintrittskarte 14 €)
Rückfahrt ab Messe gegen
Abend

■ inkl. City-Tax Berlin/
Bettensteuer

HOTELS
**** Hotel RAMADA Plaza City Centre, Berlin Prager Straße
****HotelBWAmediaKurfürstendamm,Berlin, Kurfürstendamm203

p. P. ab

€169,- BERLIN
81. Internationale

GrüneWoche

MESSESPECIALANGEBOT (15.01. + 22.01.2016)
Friedrichstadtpalast„TheWyld - Nicht von dieserWelt“
Auf der größten Theaterbühne der Welt vereint Berlins neue Himmelser-
scheinung außergewöhnliche Figuren, atemberaubende Artistik und die
alles überragende Girlreihe in opulenten Bühnenbildern. Mit über 100
Künstlerinnen und Künstlern ist THEWYLD die aufwändigste Show außer-
halb von Las Vegas. Überirdisch schön und nicht von dieserWelt.
Preise: PK 3 - 52 € | PK 2 - 63 € | PK 1 - 72 €

ZZuussttiieeggssoorrtt:: MMüünnsstteerr HHaauuppttbbaahhnnhhooff, BBrreemmeerr PPllaattzz ooddeerr
Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
448734 Reken
iinfo@lms-reisen.de

LLESSSERREISSSELESERREISE

Ostberg 17 / Nähe alter Güterbahnhof · Ahlen
Telefon 0 23 82/80 52 67

P Parkplätze direkt vor dem Geschäft

LAGERVERKAUF KANERT

Angebote solange der Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten!

Cilena Kartoffeln 10 kg 3,99 €
HKL I, festkochend (1 kg = 0,399 €)

Ökologische Brennstoffe vorrätig!!

Aluminium-Pfanne Ceramic Versiegelt ab 7,99 €
Kratzfest, Fettarmes Garen ,Induktionsgeeignet, 20, 24 oder 28 cm Ø

Hochwertiges Edelstahl Kochtopfset 19,90 €
8-teilig, 3-Schichten-Thermikboden, Backofen- & Spülmaschinenfest

Schnellkochtopf-Set Edelstahl 69,00 €
3L und 6L,mit Dünsteinsatz mit Abstandhalter, inkl. Ersatzdichtungsring

Holzbriketts, eckig 10 kg 1,79 €
geeignet für Kaminöfen, Kachelöfen & offene Kamine (1 kg = 0,179€)

Holz-Pellets EN plus 15kg 3,99 €
Ökologischer Brennstoff, hoher Heizwert,
saubere Verbrennung (1kg = 0,266 €)

Kaminholz, ca. 1 Raummeter 99,00 €
Mix Holz

Kaminholz, 1 Raummeter 119,00 €
100 % Eiche - oder 100 % Buche Holz

Bei Abnahme 1 Palette Lieferung innerhalb 10 km inklusive!!!

itte beachten, geänderte Öffnungszeiten ab 1. 11. 2015
Montag–Freitag von 9.00–17.00 Uhr
Samstag von 9.00–14.00 Uhr

B! !

7 99

❄

❄ ❄

❄

Wir bauen für Sie, auf Ihrem o.
einem unserer Grundst., schlüsself.

hocheffiziente Energiespar-
Fertighäuser in bewährter
Holzständerbauweise.

Extrem kurze Bauzeit bei hoher
Qualität zu fairen Preisen.
Mit Zufriedenheitsgarantie.

Fordern Sie uns.

Wir suchen lfd. Baugrundstücke
und Bestandsimmobilien zu

Höchstpreisen für vorgemerkte
Kunden

www.langheim-haus.de
Telefon: 0 25 38 / 9 51 63

Algarve, Carvoeiro, schönes Haus,
Meerblick, Pool, traumhafte Küste.
☎ 0 54 22/82 79 u. 01 76/
89 01 97 50.

Trogir bei Split, Komfort-Fewo, 50
m vom Meer, 2-6 Pers., frei von
Mai-Okt. 16, ☎ 02575/3816.

Traditioneller
Damen-

Frühschoppen
Sonntag, 15. 11. 2015,

ab 11.00 Uhr

Am Ladestrag 12,
48317 Drensteinfurt

Telefon 02508 /1242

Haus Awerdung
Drensteinfurt

Liebevolle 24-Stunden-Senioren-
betreuung aus Polen. Absolut legal
und zuverlässig, auch Demenz/
Schlaganfall ☎ 02382/9615936

Beelen: Scheune, 70 m², auch für
Wohnmobil, -Wagen, PKW, zu
verm. ☎ 0170/8689072.

dann besuchen Sie unsere
HAUSMESSE AM

21. U. 22. NOV. VON
10.00–17.00 UHR

auf sämtliche Infrarotkabinen
und Saunaanlagen

Unser aktuelles Angebot!

10% Nachlass

Am Neuen Baum 1 · 59229 Ahlen

Telefon (0 2382) 6 0121
www.gorschlueter.com

www.facebook.com/gorschlueter.wellness

Sonntag keine Beratung – kein Verkauf

IHR WELLNESSPARTNER

IHR WELLNESSPARTNER

PLANEN SIE
POOL, SAUNA,
INFRAROT ODER

WHIRLPOOL

Partyraum in WAF-Freckenhorst zu
vermieten. www.events-nrw.net
☎ 01 72/5 24 69 48.

-Schwimmschule Hartmann-
Schwimm- und Förderkurse für
Kinder/Erwachsene, Wasserge-
wöhnung, Kraul-/Rückenschw.,
Aquajogging ☎ 0151/25934925
Kursort: 49219 Glandorf.

Zwei nette Damen bieten Senioren-
Haushaltsbetreuung (auch 24 Std.
Betreuung möglich) Bitte melden
unter ☎ 0152/21409922

Nikolaus besucht Groß und Klein im
Umkreis von Ascheberg.
☎ 02593/98773

Wir sind ein Ratgeber
für die ganze Familie

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren
Wochenzeitungen effektiv
und günstig werben
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Bandscheibenfederkernmatratzen

original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Kaufe alte Orientteppiche, Pelze,
Siber, Silbermünzen, Silberbeste-
cke, Edelmetalle und Bernsteinket-
ten. Seriöse Abwicklung, zahle in
Bar alles aus Omas Zeiten,
☎ 0201/85830127.

Kaufe Damen- und

Herrenbekleidung - pro blauem
Sack 10 - 15 €, u. Trödelsachen.
☎ 01 76 / 32 66 45 76

Schallplatten, Schreib/Nähma-
schinen, Münzen, Schmuck, Garde-
robe, Silber, Puppen, Pelze
gesucht. ☎ 01578/1628237.

Metallhandel +
Containerdienst

Ihr Entsorgungs-
fachbetrieb in Lünen

Ankauf von Metall
+ Schrott aller Art.

Täglich von
8.00 – 16.00 Uhr

Im Geistwinkel 43
44534 Lünen

Tel. 0 23 06/6 22 54
www.metallhandel-krohn.de

Bekleidung

Möbel und Einrichtungen

Sport / Freizeitmarkt

Sonstiges

Verschiedenes

Gesuche

Reise und Erholung

Senioren

Garagen

Freizeitaktivitäten Verschiedenes



Prozessionsweg 4 · 59227 Ahlen · Tel. 0 23 82 / 24 57
An der B 58 Ortsausgang Ahlen in Richtung Drensteinfurt

www.gaertnerei-schulze-eckel.de
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Sonntag Verkauf
von 10 bis 15 Uhr!

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr

Samstag 9.00–14.00 Uhr

Sonn- u. Feiertag 10.00–15.00 Uhr

1,99

7,49

...und weiter geht‘s im

Saison-Ausverkauf!
auf das gesamte

Sortiment,

ohne Ausnahme.50%
z.B. XXL-Weihnachtssterne

z.B. Orchideen

versch. Farben, bis 9 Blüten
bisher 3,99 jetzt

viele Sorten, schöne Farben
extra dick bisher 14,99 jetzt

Elias Jedani

48317 Drensteinfurt, Eickendorf 31

In stiller Trauer

Du hast gelebt, gesorgt, geschafft so treulich für die Deinen und so manches

Opfer dargebracht für die, die dich beweinen.

Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden, hab tausend Dank für deine Mühen;

wenn du auch bist von uns geschieden, in unserem Herzen stirbst du nie.

zu sich in sein himmlisches Reich.

Gott, der Herr über Leben und Tod, nahm heute in den

Morgenstunden unseren lieben Vater, Schwiegervater,

Bruder, Schwager und Onkel

Ria Schulze Bockhorst-Jedani

Hubert und Gudrun Jedani

Angela Jedani

Franz und Hedwig Jedani und Kinder

* 5. Juni 1925 † 11. November 2015

Wir beten für unseren lieben Verstorbenen am Montag, dem 16. November 2015,

um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,

ist Erlösung Gnade.

Das Seelenamt ist am Dienstag, dem 17. November 2015, um 13.30 Uhr in der

Pfarrkirche St. Regina. Die Beisetzung findet anschließend von der Friedhofs-

kapelle aus statt.

Mit dieser Anzeige möchten wir auch diejenigen erreichen, die versehentlich

keine persönliche Mitteilung erhalten haben.

Wir haben die Stunde vor Augen gehabt.

Wir haben gewusst: Uns bleibt nicht mehr viel Zeit.

Das letzte Stück war ein schwerer Weg.

Du hast so oft gekämpft und letztendlich

doch immer wieder verloren.

Wir wissen, dass du erlöst bist von deiner Krankheit

und dem Schmerz.

Uns bleibt der andere Schmerz:

Weil unser Miteinander hier zu Ende ist.

Günter Niklas Judithmit und

48317 Drensteinfurt, Rieth 25a

Wir beten für Anja am Sonntag um 18.00 Uhr in der

Pfarrkirche St. Regina.

Unsere Liebe ist hier nicht zu Ende. Sie geht weiter.

Das Seelenamt ist am Montag, dem 16. November 2015,

um 13.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu

Drensteinfurt; anschließend erfolgt die Beerdigung.

Anja Hörsken
geb. Eidecker

Danke, dass es dich gab,

danke dafür, dass wir dich gehabt haben,

danke für alles, was du für uns getan hast.

25. August 1972

† 10. November 2015
*

Johannes Gerdaund

Werner Mathildeund

Barbara Martin Sophia Charlotteund mit und

Elke Fritz Fritz Philipund mit und

Iris

Silke Carsten Louisaund mit

Manfred Regina Ann-Kathrin Kerstinund mit und

Brigitte Ulf Christina Jenniferund mit und

Reinhard Marion Julian Lenaund mit und

Mit dieser Anzeige möchten wir auch diejenigen erreichen,

die versehentlich keine persönliche Mitteilung erhalten haben.

Statt Karten

Als Gott sah,
dass der Weg zu lang,
die Hügel zu steil und der Atem
zu schwer wurde, legte er seinen Arm
um sie und schenkte ihr Frieden.

Wenn ihr an mich denkt, denkt an die Stunde,
in der ihr mich am liebsten hattet.

Gertrud Puhl
geb. Pirsing

*21.1.1930 †6.11. 2015

Im Namen aller Angehörigen
Ella Brandt

48317 Drensteinfurt, Herrenstein 55

Die Trauerfeier ist am Freitag, dem 20. November 2015, um
14.00 Uhr in der Martinskirche in Drensteinfurt; anschließend
findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Merscher Weg
statt.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,

die an ihn denken.

Traurig nehmen wir Abschied von

Anja Hörsken
Wir werden Dich vermissen!

Deine Küken

Jutta, Heike, Marion, Julia, Ute, Birgit, Martina,
Mechthild, Renate, Daniela, Cordula, Simone, Karin,

Andrea und Sonja

Deine Samstagstrailer der Hundeschule Drensteinfurt
Abby, Jule, BeA, Emily, Gorbi, Blomma, Tristan, Amira, Luna

Wir gratulieren Elke Maier
zur bestandenen Prüfung zur

IHK-Hundeerzieherin
und Verhaltensberaterin.

Vermietung, Verkauf, Beratung, Bewertung, Baufinanzierung, Energieausweis

Ihr Immobilienpartner in der Region

Ronny Herbst
amarc21 Sachverständiger

für die Bewertung von Immobilien
Sendenhorster Straße 4

48324 Albersloh
Telefon 02535-7339044
Mobil: 0151-25323595

r.herbst@amarc21.de

Foit-Immobilien.de

Professionelle Bewertung
Ihrer Immobilie

Nur für kurze Zeit

149,– E

statt 499,– E

Wiedereröffnung

Frank Beuckmann
Kfz-Meister

Schörmelweg 29a · 48324 Sendenhorst
Tel. (02526) 939842 · Fax (02526) 939849

Kfz-Beuckmann@gmx.de

Montag, 16. November 2015

BRUST ODER KEULE ab dem 11.11.2015
Leckere Gänsebrust oder Gänsekeule oder auf

Vorbestellung eine ganze Gans

ITALIENISCHES WEIHNACHTSBUFFET
am 28.11. & 05.12. ab 18 Uhr 21,80 € p. Person

ADVENTSBRUNCH
am 06. & 13.12. ab 10.30 Uhr 24,90 € p. Person
Kinder von 5 bis 11 Jahren 13,90 €

Alle Kinder unter 5 Jahre kostenfrei!

WEIHNACHTEN 2015
Wir servieren Ihnen am 1. & 2. Weihnachtstag
von 11.30 bis 15.00 Uhr festliche Speisen

aus unserer Weihnachtskarte.

Restaurantöffnungszeiten (warme Küche):
Mo.-Fr.: 12.00 - 14.00 und 18.00 - 22.30 Uhr, Sa.: 18.00 -22.30 Uhr

sonntags: Ruhetag oder nach Vereinbarung.
Tel.: 0 23 82-70 65-0 · Warendorfer Str. 26
Weitere Infos unter: www.art-hotel-ahlen.de

Bitte reservieren Sie rechtzeitig Ihren Tisch für Ihre Weihnachtsfeier,
zu den Weihnachtstagen und zu Silvester.

SILVESTER 2015/2016
Zum Jahresausklang servieren wir Ihnen unser

festliches 5-Gang-Silvestermenue 64,80 € p. Person
von 18.00 Uhr - 23.00 Uhr

DIREKTVERKAUF
FLIESEN & SANITÄR

GROSSE AUSSTELLUNG
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

Gültig vom 16. 11. – 21.11. 2015

Tel. 0 25 91 / 94 98 90
Irrtum vorbehalten
EC-Kartenzahlung möglich

www.trinkgut.de

Sinalco Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 × 1,0 l
(1 l = 0,58)
zzgl. 3,30 Pfand

Aktien Zwick’l – Keller,
Landbier oder Original 1857
Kasten = 20 × 0,5 l
(1 l = 1,40)
zzgl. 4,50 Pfand 13,99

6,99

9,98

Krombacher Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 × 0,5 l/24 × 0,33 l
(1 l = 1,08/1,36)
zzgl. 3,10/3,42 Pfand 10,79

Getränke-Supermarkt Zaremba e.K.
Olfener Str. 76, 59348 Lüdinghausen

Bad Meinberger Mineralwasser
versch. Sorten
2 Kästen à 12 × 1,0 l
(1 l = 0,42)
zzgl. 3,30 Pfand je Kasten

F am i l i e n an z e i g en

Drei Monate hatte die KFZ-Werkstatt Beuckmann im Senden-
horster Gewerbegebiet Schörmel geschlossen. Nach zehn
Jahren Selbstständigkeit wollte sich Frank Beuckmann (l.) be-
ruflich anders orientieren – hat aber gemerkt, dass er lieber auf
eigenen Beinen steht. Nun wird am Montag, 16. November,
Wiedereröffnung gefeiert. Bei den Vorbereitungen haben be-
sonders Ehefrau Simone undVater Otto Beuckmann denKFZ-
Technikermeister unterstützt. Danke sagen will dieser auch al-
len anderenHelfern, etwa seinemehemaligen LehrlingMeinolf
Meimann. Bis zum 19. November ist das Team übrigens nur
unter Tel. 0157/59324413 erreichbar. Foto: Evering

Wiedereröffnung
Aus der Geschäftswelt

IBAN: DE 47 3708 0040 0240 0030 00 , Commerzbank Köln
www.help-ev.de

Nach einem Erdbeben wie in HaiD geht es um schnellen WiederauFau.
Help richtete eine ProdukDonsstraße für FerDgbauteile ein – und gab
damit den Anstoß zu vielen neuen Arbeitsplätzen für die
lokale Bevölkerung. Bauen auch Sie auf weltweite Kata-
strophenhilfe mit vereinten KräEen – helfen Sie Help!

Die KraJ des Selbstvertrauens
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Der kleine Urlaub zwischendurch.
In aller Ruhe beim Friseur

Eva’s Haarstudio, Lüdinghauser
Straße 66, 59394 Nordkirchen,

Termine unter ! 0 25 96/98 02 33

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Planen Sie rechtzeitig!
Kommunion und

Konfirmation 2016
Tel. 0 25 08 / 98 53 23

NATORP 14 DRENSTEINFURT
TEL. 02508 - 8480

WWW.ROSEN-KRONSHAGE.DE

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke

und Kränze

Garten


